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Bulgarische fragen.

* Ein Staatsmann darf nickt mit der Dankbarkeit des
Volkes rechnen . Heute umbraust ibn der Jubel der Massen,
moraen ist die Stimmuna umaeschlaaen . Ein klassisches Bei-
sviel dafür bot Bismarck . Kaum sab er . dem Preullen und
das Deutsche Reick ibre Machtstellung Grölle und Bedeutung
verdankten . stch in die Inaktivität versetzt , da kläfste die
Mente , die aestern noch sckweisweöelnL «u seinen Füllen
krock. wütend aeaen ibn an . So ähnlich freilich in kleinerem
Mallstabe . eraellt 's setzt dem bulaariscken Ministerpräsidenten
Radoslawow . Was Bulaarien ietzt ist. ward es wäbrend
seiner Präsidentschaft . Als er an die Svitze der bulaariicken
Reaieruna berufen wurde — im Juli ISIS war es —. stand
es schlimm um Bulaarien . Der Staat schien — von den
Bundesgenossen des ersten Ralkankrieaes verraten , von
Rullland vreisaeaeben — fast vor bem . Urkteraanae «u sieben.
Der Ertraa des blutigen Türkenkrieaes war verloren . Ser¬
ben . Griechen und Rumänen standen aus bulgarischem
Boden , nicht weit von der Hauvtstadt : das unabbänaiae Bul¬
garien beschränkte sich auf nicht viel mebr als die Umgebung
von Sofia . In dieser Not rfef König Ferdinand den küblen.
bedachtsamen und Willensstärken Staatsmann , der schon
Iallraellnte binöurch der Berrussvna Bulgariens ein un¬
erschütterliches Hemmnis gewesen war und dessen erfahrene
Klualleit allein noch sgbia schien, den Staat aus seiner furcht¬
baren Laae *« retten . Heute , nach einem Jahrfünft . ist bas
Erlebnis von damals ein Märchen . Bulgarien stellt vor der
restlosen Erfüllung seines Einkeitstrapmes . Makedonien iü
bulgarisch , die von den Rumänen geraubte Dobrudscha ist
»urnckcrobert iede Demütiaiina des Rnkarester Friedens ist
ausaetilat . Mit dem Geaner von 1912 ist Bulaarien ver¬
bündet die Feinde von 1918 sind besteat oder stellen in aus¬
sichtslosem . er «wunaenem Kamvfe gegen den beute mächtig¬
sten Ralkanstaat . In der Hauvtstadt eines dieser Feinde
durfte Bulgarien , in Sieaesaemeinschgst mit verbündeten
Grollmächten . seine Friedensbedinaunaen stellen . Kaum
fünf Iallre geduldigen Abwartens , stillen Rüstens und
kübner Krieasvolitik baben diese unaeallnte Wandluna «u-
weae gebracht.

Radoslawows politische Geschichte aellt gleichen Gana
mit der Geschickte des unabllänaiaen Bulgarien : fast von
deren Anbeainn . In der Leit . als Bulgarien -cum erstenmas
seit dem Beainn seiner Selbständigkeit aeaen Serbien
kämoien mnllte . war Radoslawow . ein Dreistiaiäbriaer.
Iustizminister . Obaleick er stck sväter mit dem Russen-
aeaner Stambulow versönlich verfeindete blieb er in den
wechselnden bulgarischen Ministerien drei Iallr «ellnte llin-
durck der volitischen Krundanschauuna des ..St -ambulowis-
mus " treu . Kr bat . besonders nach dem Tode Stambulows.
barte Kämpfe bestanden : hüllte einmal sogar wegen Be¬
leidigung des Fürsten Ferdinand eine Gefängnisstrafe ab.
In arbeits - und aefabrrcicken weiten aber üat man tlln
immer wieder gerufen.

Keine Dankbarkeit für das errungene Grolle konnte
es freilich bindern , hast auch in Bulaarien die millveranüa-
ten Stimmungen sich realen , die in allen Ländern eine
Folae des langen Krieges sind . Den Parteien wurde der
Ministervrästdent « u mäcktick : die Fragen des Er-
nällrunaswesens . der Finan «en der inneren Krieasvolitik
Hellen alkerllanö Unzufriedenheit aeaen das Ministerium
entstellen . Die Lullere Handhabe um solche Verstimmungen
wirksam *u macken boten Einrellleiten der Lulleren Politik
Man machte Radoslawow dafür verantwortlich , dall die
Norddobrudscha  nickt soaleick den Bulgaren «u-
aesorocken wurde , dall die Verllandlunaen mit der
Türket  nur scklevvend weiterainaen und dall Bulgariens
Ansvrücke auf griechisches Gebiet  angeblich bei den
Bundesaenoffen nickt die Unterstützung fanden , die man
glaubte fordern «u müssen.

Und so kam es . dall infolge Unstimmigkeiten im eigenen
Ministerium Radoslawow in die Minderbeit aeriet und . dem
Gebrauch aemäll . abdanken mullte . Sein Sauvtaeaner . der
Demokrat Malinow  wird vermutlich sein Nachfolger
werden . Malinow war früber Fübrer der Russenfreunde in
Bulgarien . Der Gang der Ereianiffe wird illn aber woül
überreuat baben . dall eine russisch gerichtete Politik für
Bulaarien nickt mm Seile sein kann . Die wucktiaen Be¬
weise der unerschütterlichen Tatsachen seit 1914 müssen auch
Liefen -müeu Ruiseufreund belellrt baben . Die zukünftige

Gestaltung der inneren Politik Bulgariens aellt uns wenig
an : au ? keinen Fall wird Deutschland oder ein anderer Staat
der Mittelmächte stch da bineivmi 'chen. 9lher es mull klar
und deutlich aesaat werden , dall die äullere  Politik Bul¬
gariens auch die Angelegenlleit seiner Verbündeten ist.
Ertra -turen . wie sie stch einst , noch m  den weiten des seliaen
Dreibundes Italien erlaubte , dürfen unter Bundesgenossen
nickt mebr getankt werden . Nur eine von allen guten
Geistern verlassene Politik könnte kür Bulgarien an einen
Snstemwechiel denken . Wir sagen dies nickt , weil wir etwa
fürchten dall es ietzt . *u einem Svstemwechsel kommen
könnte — io etwas würde der kluae König Ferdinand nickt
«» lassen , der wohl weill ball alle grollen Errungenschaften
Bulaariens dadurch wieder in Fraae gestellt werden wür¬
den — . wir saäen es vielmellr . um darzutun . in welcher
Richtung sich die Aufmerksamkeit unserer Vertreter in Bul¬
garien llauvtsäcklich «u bewegen bat . Es ist ia ein össent-
lickes Gelleimnis . dall feindliche Aaenten bei unseren
Bundesgenossen versteckt, aber eifrig wühlen um die Grund¬
festen des mitteleuroväiscken Bundes «u erschüttern . In der
Ukraine , in Rumänien , in der Türkei , sogar in Oesterreich
arbeiten ne : da ist es selbstverständlich , dall sie in Bulgarien,
das die von ihnen io sellr gefürchtete Landbrücke von un?
«um Orient bildet dovvelt etiria st" d Wenn man in Bul¬
garien genau weill was an ? llew Sviele stellt werden auch
«naänoliche Naturen den Einflüsterungen unserer Ieinbe
illr Ollr verschliellen . sodall auch für die Lukunst Möglich¬
keiten ausgeschlossen stnb. die kür Bulgarien noch bei weitem
unerfreulicher sein müllten als für seine Bundesaenossen.
Diele Erwäaunaen liegen so nabe , ball man über ««uat sein
darf , der Nachfolger Radoslawows werde auch ollne die Ein¬
wirkung des Königs ück ihnen nickt verickliellen können,
selbst wenn er im innersten Herren keine tiefe Freundschaft
für die Mittelmächte emvfinden sollte

Abendbencht de§Großen hauy-gnartier§.
Berlin.  18 . Juni . tAmtlich .l

Von den Kampffronten nichts Neues.

Abschiebung der pariser Bevölkerung.
Genf,  18 . Juni . (Privattel . *I>.)

Das „Journal de GenSve " teilt mit : Der Verteidignngs-
ansfchutz von Paris hat beschlossen , die Bevölkernna der
Vorstädte von Paris fortznschaffen und sie nach Mittel - nnd
Sübsrankreich abznschicben . wo ihr Wohnstätten zur Ver¬
fügung gestellt worden sind. Es sei beabsichtigt , die haupt¬
städtische Bevölkerung im Laufe des Monats allmählich zu
evakuieren.

Genf.  18 . Juni . (Privattel . zb.i
Die französischen Blätter , besonders „Homme libre " und

„Matin " erörtern die Möglichkeit der Besagcrnng von
Paris und fordern die Räumung der Stadt , dagegen die
„Victoire " die Berteidignug von Paris.

Der ziiegerangriss auf Roiiiogne.
Genf,  18 . Juni . (Privattel . -b.)

Der „Matin " meldet zur Beschickung von Bonlogne
snr mer durch die deutschen Flieger : Nach Berichten dortiger
Blätter sei ein Teil der Stadt beinahe völlig
zerstört . Ein Lufttorpedo  verursachte einen Spreng¬
trichter von sieben Meter Tiefe » nd 3V Meter
Durchmesser.

von ihren eigenen Land leuten getötet oder
verwundet.

Tie Zahl der bei feindlichen Artillerie - oder Flieger¬
angriffen getöteten oder verwundeten Einwohner der be¬
setzten Gebote in Frankreich und Belgien ist im Mat 1918
wieder beträchtlich erhöht worden . Es wurden in diesem
Zeitraum getötet : 72 Männer , 49 Frauen und 26 Kinder,
und verletzt : 91 Männer , 86 Frauen und 86 Kinder . Nach
den Zusammenstellungen der „Gazette des ' Ardennes " sind
nunmehr seit Ende September 1915, also innerhalb der
letzten 82 Monate , insgesamt 4953 sriedliche französische und
belgische Einwohner Opfer der Geschosse ihrer eigenen Lands¬
leute oder der Verbündeten Frankreichs geworden.

Belagerungszustand in Irland.
Berlin.  18 . Juni . (T .-U .-Tel .l

Die „B . Z . a. M ." meldet aus Genf von gestern . Eine
Londoner Havas -Nachricht besagt , datz in 14 irischen Graf¬
schaften der verschärfte Kriegszustand verkündet worden ist.
Die ordentlichen Gerichte werden aufgehoben und Kriegs¬
gerichte an ibre Stelle eingesetzt.

Amtlicher öfterr.-ung. Tagesbericht.
Wien.  18 . Juni . (Wolff -Tel .1

Amtlich wird verlautbart:
Die Schlacht in Venetien  nimmt ihren Fortgang.

Die Armee des Generalobersten Freiherr « von W « r m
gewann an zahlreichen Stellen Raum . Der Sudflügel er¬
reichte in zähen Kämpfen den Kanal Fosebba . Generaloberst
Erzherzog Joses  baute seine Erfolge im Montello»
gebiet aus . Italienische Gegcnstöste scheiterten an drei
Kampftagen . An drei Kampftagen wurden in diesem Gebiet
78 italienische Geschütze eingebracht , darunter zahlreiche
schwere Kaliber.

Beiderseits der Brenta  rannte der Feind abermals
vergeblich gegen unsere neue « Stellungen an . Ebenso er¬
folglos verliefen südlich von A s i a g o mehrere englische
Angriffe.

Die Zahl der Gefangenen  ist ans 3 v ü 0 0 - ge¬
stiegen , jene der erbeuteten Geschütze ans  180.
Die Rente an Minenwersern » nd Maschinenaewehre « , sowie
an sonstigen Kriegsmittel « ist noch nicht gezählt.

Der Chef des Gencralstabs.

Lin ukrainischer Nahrungzmittelrat.
Kiew.  17 . Juni tWolff -Tel .1

Der deutsche und der österreichisch -unaarische Botschafter
nvter »eichne»en llente aemeivkchastlich mit dem ukrainischen
Ministerin äsidenten ein Zlbsiommen über di« Einricktuna
eines ukrainischen Nallrunasmjttelrates . der kür da8 aan »e
Gebiet der Ukraine einheitlich die Anfbrinauna der Nah-
runas - vnd Futtermittel «u reaeln und die Versorgung der
in der Ukraine stellenden Trunven . der Städte und der
Industrie «entren der Ukraine sowie die Ausfuhr nach - den
Mittelmächten «u übernehmen hat.

Bratianu vor Gericht.
Lstrick . 18. Juni . tBrivat -Tel .. «b i

Saut ParUer Mvldvnaen steh» die Nerllandluna Bra,
tianus unter Anschuldiauna des Hochverrates und der Be¬
stechlichkeit bevor . _ '

Bürgerkrieg in Baku.
Zürich  18 . Juni . lVrivat -Tel . *8.1

Die ..Nene Zürcher Ltg ." erfährt von ihrem PeterS-
buraer Berichterstatter ball in dem »rollen Zentrum der
russischen Navlltllaindustrie in Baku ein hartnäckiger Rüraer-
kriea wütet der dnrck Sie vielfachen nationalen und
reliaiöscn Berschieöenheiten der Bevölkernna entstanden ist
und «u blntiaen Kamnien kübrte Die in der vorletzten
Wocke in Baku stattaeiundenen Kämvife hätten mehrere
tausend Tote aekostet . _

Deutschfeindliche Treibereien in der
Schweiz.

Bern.  18 . Juni . kWolff -Tel .1
Die Sckmei «erische Deveschenaaentur meldet : Da dem

Bundesrat «ur Kenntnis aekommen ist dall iniolae der Be.
bauvtuna des Genfer Blattes Ka Suisse " wonach der deut¬
sche Militäi 'attachä Main .- v . Bismarck  sowie äer deutsche
Gesandte Ireiherr v . Rombera  an dem Svionaaeiall
Tockns aeaen die Sckwei « Ii»t seien von aewisscr Seite
die Initiative erarisien wurde «ur Sammluna von Unter¬
schriften »weck? Allber " s« va des deutschen Gesandten und
des Militärattaches , beschloll der Bundesrat . gestützt aus die
Bestimmunaen der BnvdeSverfastnna sowie gestützt aus die
aulleroräentlichen BollmachtW die Durcksübruna der Peti¬
tion aus die Abberukuva der beiden Herren »u verbieten.
Insbesondere ist verboten der Druck das Autleaen und das
Verbreiten von Unterichriitboaen . sowie das Sammeln der¬
selben ^ nwiberllandlnnaon aeaen das Verbot werden ae¬
mäll den Strgsbesttmmunaen Mr den Krieas «ustanb mit Ge-
sänanis und Rnlle und Utr Ausländer aullerdem mit Lan-
desverweiiuno bis «u «elln Jahren bestraft Die Kantons-
reaiernn "en sind anaewiesen worben , die »irkulierenden
Unterichriftsboaen sofort »u bescklaanabmen . Dieter Be¬
schlull trat am 17. Juni in Kraft . Aullerdem bat der Rundes,
rat an das Blatt ..La Suisse " weaen der in den Nummern
vom 16. und 11. Juni aeaen den deutschen Gesandten und den
MilitärattachS erschienenen Veröfientlichnnaen eine ernste
Vermarnmia unter Androbuna der Einstellung M Blatte»
erteilt.
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Hof und Gesellschaft.

Beisetzung der Landgräsin Anna von Hesse«. Die Leiche
der verstorbenen Landgräsin von Hessen wurde gestern nach¬
mittag im Dom zu Fulda feierlichst Leigesetzt. Dom-
präpendat Professor Dr . Leimbach hielt die Trauerrede , der
Bischof von Fulda nahm die Einsegnung vor.

Viele Wenig machen Viel!
Auch die kleinen Gaden

zur Ludendorff-Spende werden notwendig gebraucht.
Wenn Du keinen Taler entbehren kannst, gib eine Mark,

wenn Du keine Mark hast, gib einen Groschen.
Aus sorgenvollen Opfern des Krieges

freudige Lebenskämpfer zu machen, ist die Aufgabe der
Ludendorff . Spende für Kriegsbeschädigte.

Hilf und gib!

Stadtnachrichten.
Wiesbaden, 19. Juni.

Unsere Wiesbadener Feldgrauen im Weltkrieg.
Im Festiaale des Rathauses wurde am Samstaa die

Ausstelluna von Erinnerunasbildern eröffnet, die dem Be¬
schauer vor Auaen führen soll wie und wo unsere Wies¬
badener Söhne am Weltkrieg teftoenommen Laben. Es
batte kein stimmungsvollerer Rahmen sür die Ausstellung
gefunden werden können als es der vrächtioe Kcü'aal in
unserem Rathauie ist. Bon den Loben Wänden grüben die
lebensgroßen Bilder des KaiiervaareS nnd der kaiserlichen
BorsaLren und wecken bi« Erinnerung an die machtvolle
Entwickluno unseres deutschen Vaterlandes das is-tzt im
grössten aller Kämpfe siebt um d>e Erbaltuna seiner oeisiiaen
und kulturellen Güter und um dieSicheruna seiner Grenzen.
Wiesbaden nnd seine Söbne Laken an diesem Kampfe ehren¬
vollen Anteil genommen und auS iedem Blatt au? iedem
Bilde und aus iedem Erinnerungszeichen da? in dieser
Ausstellung rn einem übersichtlichen Ganzen vereinigt ist.
snricht eine ganze Geschichte tatenfroben Heldenmutes nnd
ovlerwilliaer Ba .crlandsliebe mit denen unsere braven
Truvven binausa -zgaen und um unseren beimischen Herd
zu schützen den Keinb bis tief ins etaene Land zu verfoiaen
und ibn die Schärfe des deutschen Schwertes fühlen zu lallen.
Im Mittelvunkt der Ausstellung die von Künstlerhand febr
wirkungsvoll aufaebaut worben ift und mit buntem Flaa-
aentuch und Tannenarün geschmückt einen aar festlich ein¬
ladenden Eindruck macht, sieben die hervorragenden Helden
unserer Vaterstadt die sich bei besonderen Ereignissen aus¬
gezeichnet oder den ruhmvollen Ebrentad fürs Vaterland
gestorben llnd Da sehen wir Kaisftänleutnant Bernd
Wegen er.  d «r den ..Baralona "-Mördern zum Omer fiel.
Klieaerlentnant H e fe. der mit feinem Kluazeua im Luft-
kamof fiel Karl Lieh,  der zur Besatzung unseres unveraess-
lichen Seebelden Weddiaen gehörte und mit dem erfolgreichen
Unterseeboot N 9" an unbekannter Stelle fein Grab in den
Wellen fand. Unterseebootsmaat Auauft Kanst vom Nntcr-
feeboot ..U. 28". Robert Konzen  von S . M. S . ..Möwe"
und >'o viele andere. Einen besonderen Platz haben die Er-
innernnasstücke an den Kreuzer ..Wiesbaden" und den ein¬
zigen Ueberlebend°n dieses unferes Pat -nfchiffeS. den Ober-
befzer Lenne,  gefunden. Eine wertvolle Berejchernna der
Ausstelluna nnd die Beiträge verschiedener Aussteller die
ibre Erinnernnashslder an den Krieg alejch »u aanzen
Gruvven unter Glas und Rabmen rnsammenaeitellt haben
So verdienen besondere Beachtung die Beiträge von Frau
ReaieruvoSvräsident Dr . v. M e i kte r tBilder auS den
Karvatb-ni . General v. Men kstratêUckeK-srtentti -zev und
Landschaftsausnahmen vom westlichen KrieaSscha'snlatil.
Kanitänleutnsnt E. De tri lErinneri 'naen an U. 87'0.
Bolireiinsvektor Hennin«  lBilder ans Krank--schi Pfar¬
rer K o r t b cu e r lStimmungsbilder aus dem Meldet Ott»
Biefe (Erinnerunaen an den Neftkriegt Leutnant Christ
sDnfch- und K-eder-eickmungen nnd Flieaeraufnabmenl Siea.
sried A n d i n a lStimmUnasbilder aus d-m Ostens R W.
Horst ivor Riga und am riaaischen Meerbnient Jnstizrat

Heintzmann  lStimmunasbilder aus dem Feldes, Land-
fturmmann Gefreiter Sckaffratv (ÄandschaftsaufnaLmen
und Stimmunasbilder von der Westfront und aus dem Re¬
krutendevot). Pave  tBilder aus Frankreichs, ^ ickel-
mann  lStimmunasbilder von der Front und aus dem
Laaerleben). Elle Albert (Humor im Feldes ufw.
Ein besonders beachtenswertes Ausstellunasstückist auch ein
Album mit vrächtioen Aufnahmen aus Frankreich, das Frau
Prinzessin Elisabeth »u Sckaumburg - Livve  von
einem hiesigen Krieaer aewidmet worden ift. und von der
hohen Frau der Ausstelluna überwiesen wurde. Kunstvoll
und farbenfroh wirken die verichiedenen Oelaemälde. Far-
benfkizzen und Federzeichnungen von Karl Heinz Hill,
Otto Bilfe  und R. W. Horst,  die den Beweis dafür er¬
bringen . dab unser« Feldarauen inmitten des Schlachten¬
lärmes ihre künstlerischen Reiaunaen und Zähigkeiten nickt
veraellen haben. Prachtvolle Naturbilder find auf diese Weife
durch Pinsel und Stift festgehalten worden als wertvolle
Erinnernnasstücke an erhaben« Stunden . Im übrioen hat
es die AusstellunaSleituna in sachverständiger Weife ver¬
standen bas übrige ihr in reichem Maste -nr Verfügung ae.
stellte Bildermaterial in wohlgeordnete Sondergrnppen zu
vereinigen. Lalftreicks sind die bildlichen Aufnahmen aus d«m
zerstörten Frankreich von den Geschosswirkungenvan
störten Brücken in Rustland, aus Glandern, den Karvathen.
und von sonstigen Krieasfchauvlätzen ia selbst aus Japan
ufw. Sc bietet die Ausstellung in ihrer Gesamtheit viel
Reizvolles und Sehenswertes , und niemand sollte es ver¬
säumen. ibr einen Beinch zu schenken, Jeder Besucher be¬
kommt durch das einaebende Studium der reichen Bilder¬
sammlung einen tiefen Einblick in das Leben und Treiben
draussen an der Krönt und waS der Krieg bedeutet, wenn
er als Lersiörer iabrelanaer Kultnrarbcit durch die Lande
schreitet—er erfüllt aber auch gleichzeitig einen auten vater¬
ländischen Lweck. ailt dock der Ertrag der Ausstelluna der
Ludendorfffvende . ©•

Das Gold dem Vaterlande. Während der Juwelen- und
Goldankaufswoche (16.—23. Junis erklärt sich der Rbein-
Mainische Verband für Volksbildung bereit, allen Persön¬
lichkeiten, welche Goldstücke abliefern,  folgende Ver¬
günstigung  zu gewähren. Für jedes Goldstück, das gegen
Banknoten eingetauscht wird, sendet der Verband kosten¬
los  ein Paket guter Bücher  an einen von dem Ab¬
lieferer bezeichnet«!« im Felde stehenden Heeresangehörigen.
Besondere Wünsche betreffend den Inhalt der Bücher wer¬
den berücksichtigt. Den Ablieferern wird zur Kennzeichnung
ihrer besonderen Wünsche ein dafür hergestellter Vordruck
kostenlos zur Verfüguna gestellt. Der Austausch von Gold
argen Scheine wird auf der Geschäftsstelle des Verbandes,
Frankfurt , Paulsplatz 16. rechter Eingang vorgenommen.
Für nicht in Frankfurt ansässige Abtteferer genügt die Ein¬
sendung einer amtlichen Bestätigung über die Ablieferung
eines Goldstückes während der Zeit vom 16.—23. Juni.

Erntevoranslaaen und Erntebewirtschaftuna. In der
letzten Leit stnd verschiedentlich Nachrichten und Prognosen
für die künftige Ernte nerösfentlicht worden In diesen oft
unsachverständ' «en Darstellungen lieat eine ebenso aroste Ge¬
fahr für di« VvlkSstimmuna wie für die künftige Bewirt-
fchaftuna. ES ist beute ' noch in keiner Weife «6= tzufeben.  welch« Erträge uns das Schicksal an Rrotfruchi. '
Kartoffeln. Kutter . Obst und Gcmüfe brinoen wird Dast
die Trockenheit nnd di« Kräfte geschadet haben, lieat auf der
Hand. Wie orost aber dieser Schaden tatsächlich ist und in¬
wieweit er insbesondere bei Kartoffeln durch Nachwuchs
wieder ausgeglichen werben kann, kann niemand auch nur
mit eini ' xr Sicherheit beurteilen Auch wenn uns die näch¬
sten Taae Reaen bringen lästt eS stck noch in keiner Weife
übersehen, welch« Wirkung dieser auf die Rroifrucht und das
Sommergetreide haben wird. Hier aibt e? also nur ein Mit¬
tel. daS Reifst abwart«  n. bis die Ernte einaebrackt ist.
Alle anderen vorzeitiaen Schätzungen könn-n nur zu über¬
schwänglichenH»ftnnna«n oder zu ungerechtfertigtem Pefti-
mfsmiss führen, die beide zurzeit gleich »nanaebracht find.

Das Verhalten bei Klieaeranariffen . Wie einer der letz¬
ten Klieaeranoriife bewiesen bat find die für das Verhalten
der Bevölkeruna bei Klieaeranariffen erteilten Anweisungen
vollkommen v, nm B -rsnste »n nerrsreihen . Bon
den der betreffenden Stadt «uaedackten Bowlen fteten sieben
in eine BerkebrSstrnste nnd in deren nähere Umgebung
Ein Strastenbahnwaaen wurde getroffen nnd zerstört. Ob¬
wohl die Vom*»' - n.-rke Sstlifterw' rklino .batten, beschränkte
stch der Personenschaden ans zwei Leichtverletzteeinen durch
Bomben- und einen durch GlaSfvlitter Auch die Beschädi¬
gung hn' ch stz'Ee bei fachgemäßem Berbalten
der betreffenden Person verhütet werden können, wenn sie
stch näm' ick nickt im Hausflur ansgehalten hätte sondern stck
in den KeNer oder hinter -ine Mauer begeben hätte, wozu

Vaterländischer Hilfsdienst. Unter de« neuerdings «nt.
lastenen Webrvflichftaen insbesondere den Krieasbefchädia-
ten. die durch einen Befehl des Bezfrkskommanbos an-
aehaiten wurden, stch beim Einberufunasausfibuss zum
Hilfsdienst anzumelden, scheinen vielfach Unkenntnis , oder
falsche Anschaunnaen über die Geltung des Hilfsdienstaefetzes
zu herrschen. Es wird daher zu ihrer Belebruno darauf bin-
aewiefen. dast sämtliche nickt im Heeresdienst
stehenden  oder auf Grund einer Reklamation ent¬
lassenen.  also auck die infolge Krieasbefckädiauna zur
Entlassung gekommenen SAshrvftichtiaen nack dem Gesetz
hilfsdienstoflicktia  stnd und fick innerhalb der fest¬
gesetzten Leit durch Ausfüllung einer Meldekarte — die
beim Einbesrnfunasausfchust und bei den Polizeirevieren
und auf dem Lande bei den Büraermeistereien zu erbalte«
ist — anzumelden haben. Ähre Heranziehung zum Hilfs¬
dienst wirb aber stets unter möglichster Nerückficktiauna der
verfönlisben Verhältnisse des einzelnen Hilfsdienstvflichtiaen
und des eftva von ihnen einaereichten Gesuchs saw Lurück-
stelluna vom Hilfsdienst erfolaen und zwar nur soweit nickt
ihre inzwischen selbst oewäblte Tätiakeit schon als Befckäf-
tiauna im Hilfsdienst angesehen ist. Ein Grund zur Be-
unrubtanna über die Heranriebuna kann also bei den in
Fraae kommenden Webrvflichtiaen nickt vorlieaen

Anzüae-Ueberflust in München. 13 000 Anzüae stnd das
Ergebnis der Münchner Männerkleiderfammluna . die. so¬
weit sie von reicksweaen anaeordnet war . ietzt ihren Abfcklust
fand. Damit ist die für München festaefetzte.Labl von An-
züaen um 1500 Stück überstieaen  worden . — Äm
ttbriaen ist von der Reichsbekleidunasftelledie Frist für die
Ablieferuna bis 15. Äuli verlängert worden.

Wje spare ich Gerichtskosten und Notargebühren ? Wohl
gibt es eine gröftere Anzahl von Werken, die das preuhischc
Ge richtsko st engesetz und die Gebührenordnung
für Notare  oder eines dieser Gesetze erläutern (soge¬
nannte Kommentare), es fehlte jedoch bisher an einem Buch,
dessen besondere Aufgabe  es war , weite Kreise darü¬
ber aufzuklären, wie gerade aufgrund der genannten Gesetze
K o ste n und Gebühren erspart  werden können. Diese
Lücke auszufüllen, ist die Schrift geeignet, die vom Gehei¬
men Iustrzrat Josef Marcus,  Amtsgerichtsrat a. D .. ver¬
saht und im Jndustrieverlag Spaeth & Linde , Berlin C 2
(Preis gebunden 4 Mark) erschienen ist. Im ersten Teil
zeigt der Verfasser, in welchen Fällen und auf welche Weise
bei gerichtlichen und notariellen Urkunden lworuntcr auch
bloße Unterschriftsbeglaubigungen fallen), in Grsrndbuchl-
sachen, in gerichtlichen Registersachen (Handels -, Vereins¬
und Güterrechtsregtster) und bei Nachlatzsachen und Aus¬
einandersetzungen Ersparnisse an Kosten nnd Gebühren ge¬
macht werden können. Der an sich spröde Stoff ist durch
zahlreiche, dem wirklichen Rechtsleben entnom¬
mene Beispiele  dem Verständnis weiter Kreise glück¬
lich angepaßt. Der zweite Teil des Buches bringt eine Zu-
sammensstellung der Formvorschriften unseres Bürgerlichen
Gesetzbuches, der eine .kurze Belehruna über das Wesen der
einzelnen Formen vorangeschickt ist, während der dritte Teil
die vollständigen Texte der beiden vorgenannten Gesetze in
ihrer neuesten Fassung wieöergibt.

Die deutschen Verlnstlisten. Ansaabc Nr . 1954 1955 und
1956. enthalten di« vreußische Verlustliste Nr . 1165 und die
bayrische Verlustliste Nr. 384 ftv ortietzuna).

ifurhaur , TOieater , vereine . Dortraqc ufw.
Königliche Schauspiele.  Anstelle des erkrankten

Gastes, Herrn Andra, singt in der heutigen Aufführung der
„Meistersinger" Herr de Carm  o die Partie des ,Hans
Sachs". In der am Freitag , den 21. Juni , stattfindenden
Aufführung der Oper „Carmen" wird Fräulein Haas  zum
erstenmal die Titelpartie singen: neu besetzt sind zugleich dre
Partien des „Don Jose" mit Herrn S t r e i b und der
„Micaela" mit Frau M ü l ke r - R e ich e l. Ms „Dan-
cairo" gastiert der ab Herbst d. Js . für die hiesige Königliihe
Bühne verpflichtete Sänger Fritz M e chl e r ans Mannheim.
Am Sonntag , den 28. Juni , geht im Abonnement C Leo
Falls erfolgreiche Operette „Die Rose von Stambul " zum
letztenmal in dieser Spielzeit in Szene.

ttinas » Unterhaltunc , und Vergnügungen.
Thaliatheater. Ab heute Mittwoch gelangt zur Erstauffüh¬

rung das reizende Lustspiel„Mare u. Co.", ferner das Schau¬
spiel „Die Liebe zur Scholle" mit Hermann Valentin, früher am
Kgl. Hoftheater, Wiesbaden. Idyllisch« Bilder aus dem Spree»
mald ergänzen den reichhaltigen Spielplan.

Aus den Vororten.
viebrich.

Dödlick verunalückt. Am Dienstaa Moraen wurde in
einer Fabrik ein Arbeiter von der Transmission erfasst und
derartig berumaesckleudert. dass der Tod alsbald eintrat.
Nach den volizeilichen Fesisiellunaen kann die Schuld an dem

' Unfall nur den Berunalttckten selbst treffen

Heimat.
Roman von Horst Bobemer.

(18. Fortsetzung.! lNachdruck verboten.)
Die Damen batten sich verabredet. Elfriede Lückertz.

Traunna in der kleinen Sckmolleninaker Kirche beizuwoh¬
nen. Sie wollten der Braut persönlich alles Gute wünschen
und dem Rräutiaam ihre Anerkennuna zum Ausdruck
brinaen Sehr aeheim war diese Verabredung ins Werk
gesetzt worden . . . .

Nur Klabrenbachs zwei Schwestern mit ihren Männern
wollten kommen, um den Tao mitzuseiern. Ganz einfach
sollte eS znaeben. Nack der Traunna aemeinsameS Mittaa-
effen. nachher sollten di« Verwandten wieder absabren. denn
auf eine Hochzeitsreise verzichtete daS Brautvaar.

Heini iah ha eine ante Geleaencheit aufdämmern. We-
niae Taae vor der Trauuna rückte er mit feinem Ptlane
beranS.

Hört mal. Ihr beiden! die ersten vierzehn Taae Eurer
Flitterwochen weniaftens möchte ich Euch nickt auf Sckritk
und Tritt über den Wea stolvern!

Friede fab ihn verständnislos an . Werner beariff.
Ja . lieber Kerl, wo willst du aber bleiben?
Der ..liebe Kerl" machte «in langes Gesicht und blickte

rur Seite , als war ibm die Ausfvracke. die nun folaen
musste, entsetzlich veinlich

Friede dämmerte das Verständnis auf
Hätten wir Geld übria reisten wir selbst!
Gott zu Haufe ift es doch am aemütifchsien. nnd Werner

hat aernde lanae aenua aus dem Kofker aelebt!
Der sekundierte ibm in «einer Harmlosigkeit auch noch

mit einem kräftiaen Kovfnicken
Ja freilich, der elende Mammon stöhnte Heini aottes-

fämmerlick.
Werner fchlua die Hände zusammen .
Ich Labs! Du fährst ru « einem Kchwaaer Grumbach

nack Oranienbura!
Ob ick dem wtllkom« e» fein « erde? Weißt du. Amts¬

richter vfleaen k6t  gefetzt« Männer ui  fei »! Wen« -er

etwa ein Salonmenick ift. da war ick Ackcrkofake fa ne schöne
Eraänzuna!

Werner lackt«.
Obo! Du . das ist einer! Lebenslustia. klna. ich schlug

dir oerad« den vor. sveil er für dick der aeeianetere von
meinen Sckwäaern ist!

Oranienburg ? Das laa dock bei Berlin ?! . . . Sckok-
fchsocrenot. winkte da das Schicksal mit dein Launvfahlc?
Aber aleich mackst« er wieder ein ernstes 6>esickt.

Wär aanr wunderschön! Bleibt der ivrinaende Punkt,
er inackte mit Daumen und Leiaelinaer die Beweauna des
GelbaufzäblenS

Ack was mit Kundert Mark lanast du! Friede , so viel
wär uns das Alleinfein vielleicht dock wert ! Heb?

Die bekam einen roten Konf und faate aar nichts.
DaS war eine deutliche Antwort endlich mal rief der

Heini und lackte. Und das Brautpaar lackte mit . . .
Sckion am nächsten Moraen war er bei Trebbiner . Es

aab einen barten Kamvf denn der klsrae Geschäftsmann
wollte eS auf keinen Fall mit dem künftiaen Mitbesitzer von
Sckmollentnoken verderben Aber weil Herr Trebbiner fo
iebr klna war . biss er auf den Köder an. den ibm Heini
Lückertz als Knalleffekt vor die Nase bina.

Ich versiehe Sie vollkommen. Herr Trebbiner . und ich
finde Ihre Weiaeruna febr begreiflich, aber . . . Sie . können
Sie Mund kalten?

Herr Baron , wenn ich reden wollte. eS aäb einen schö¬
nen Roman!

Nu fa. schmunzelte der Heini. Also Herr Tkebbiner! . .
Er brcckte seinen Mund aanz nabe an das »rosse, ab-
sicüende Ohr und vftff: Wir winden dir den Junafernkranz.
und hielt den Leiaesinaer auf feine Brust.

Ich liea auf dem Rücken!
DaS war de, berühmte Satz, mit dem Herr Trebbiner

anzudeuten vfleate dass ein feste- Entschluß allmählich inS
Wanken zu geraten drohte.

Heini drückte nun das Kinn an die Keble. machte große
Auaen. steckt« feine »ebn Frnaer dem alten Geschäftsfreund
vor di« Nase, Run wurde der ueuaieri«

.Lebntausend! . . Jährlich Rente?
Ja . aber Taler ! . . . Leider wird der Herr Sckwieaer-

vava sich für den Anfang nickt entichlkessen können. Kavital
berauszurücken! Es ist febr herzbetrübend. Herr Trebbiner!
Aber wie Sie mick kennen! . . . Na. in Sckmolliningken
will ick nickt versauern, mit dem mögen sich Herr und Frau
Klabrenback nrmschinden ich Habs scharf auf Settrow!

Nun sitz ick aber wahrhaftig Herr Baron!
Und so wars . nämlick auf dem Ladentisch. i>
Aber stille sein. Mensch!
Das arosse Gut. dickt an der Kreisstadt! Herr Baron,

wenn was draus wird . . .
Beleidiaen Sie mich nickt. Herr Trebbiner ! Sie misten,

dock, mit wem Sies zu tun haben!
Mit einem, ders mit dreien von u^s aufnimmt ! . . . .

Ihnen trau ick noch'ne Millioneuse zu wenn Sie kein aan-
zes Paar Stieseln mehr an den Füßert haben!

Das Ende vom Liede war dass Lückertz fünfhundert
Mark ohne Sicherheit bekam, und nicht einmal auf Wechsel,
sondern aus Schuldschein.

Schmunzelnd emosabl sich der Heini, schädiate nicht ein¬
mal Herrn Trebbiner um einiae bessere Koanaks und fuhr
sofort nack Haufe. Eventuell war der ante Trebbiner reis
für einen zweiten ..Anschuß", der telearaphssch aus Berlin
totsicher eriolaen würde.

Und als zum Polterabend die beiden Schwäaer Wer¬
ners mit ihren Fronen erschienen, widmete sich der .tüchtige
Seini aanz besonders Herrn Amtsrichter Grumbach, in dem
er sofort die biedere Seele an dem Hänaebäucklein und der
glänzenden Glatze entdeckt hatte.

Wenn der Heini Lückertz seine Puppen tanzen ließ, dann
aabs auch was zu lacken. Immer wieder sckluo ihm der
Amtsrickter fette aus bi« Schulter.

Sie ist das aber famos, dass Sie zu uns kommen wol¬
len! Mein Gott, das Lachen macht nsick. alaub ich. schlank
wie 'ne Tanne , da spar ich Marienbad . wohin ich schon im¬
mer mal wollte, wenn ick etwa in der Lotterie 'was aewin,
neu iositpi

Gortsetzuna folgte
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Au§Nassau und Nachbargebieten.
e. Höchst, 18. Juni.  Explosion.  Infolge Ueber-

hitzung ist beute früh gegen 4 Uhr der große Transfor¬
mator  des städtischen Elektrizitätswerkes an der Ecke
Königsteiner - und Sedanstratze explodiert und in die Luft
zeflogen . Durch den gewaltigen Luftdruck wurden fast alle
Fensterscheiben der Nachbarhäuser zertrümmert . Menschen¬
leben kamen nicht zu Schaden , aber der Sachschaden ist sehr
beträchtlich. Die Stromzuführung nach einigen Stadtteilen
ist unterbrochen , dürfte jedoch im Laufe des Tages durch
Uurfchaltung wieder aufgenomme « werden.

b. Höchst. 18. Juni . Mißglückter Kirschen-
schleickHandel.  Auf der Landstraße von Mainz nach
Göckst wurde am Montaa Moraen von Kontrolleuren ein
mit zwei Pferden besvanntes Gemüsesubrwerk aus Fintben
ano «halten . da eine aenaue Revision stattfinden sollte. Es
stellte sich bei der Untersuchung heraus , daß die meisten
Körbe unten mit Kirschen  und zur Täuschung oben
mit Svarael  gefüllt waren . Die Ware die fitr Frank¬
furt bestimmt war . wurde bescklaa nahmt  und sämtliche
Absender zur Anzeiae aebracht.

e. Niederbrecheu . 17. Juni . Ehrenvolle Be¬
rufung.  Dem Wein - und Obstbaulebrer Johann Stein
von hier ist vom vreußiscken Landwirtschaftsministerium die
Direktor st eile an der Konstantinoveler  Wein-
«nd Obstvaumscknle übertragen worden.

m. Limbnrg , 18. Juni . Am Freitag , abends gegen
8% Uhr stürzte am Lahnuferpsad der achteinhalbjährige
Sohn des Eisenbahnschlosscrs Johann Go Id Hausen  in
die Lahn . Der Junge , der schon vom Strom erfaßt und
kortoetrieben war . wäre wahrscheinlich ertrunken , wenn nickt
der vorübergehende Eisenbahnschlosser Hermann Hobl-
wein.  Sohn der Witwe Karl Hchlwein . seiner eigenen
Lebensgefahr nickt achtend, in die Lahn aesvrunaen wäre
und den Junaen aerettet kättte.

e. Freiendiez .. 17. Juni . Todes stürz.  Am Samstag
stürzte der 75 Jahre alte Landwirt Philivv Lob beim Holz¬
bolen im Hirschberaer Walde so unglücklich vom Waaen . daß
der Tod auf der Stell « eintrat.

c§P Dodenau (Kr . Biedenkopfs , 16. Juni .. Großfeuer.
In Wunderthausen  zerstörte ein Großfeuer das aanze
Besitztum der Familie Ried ekel.  Die schwerbetrofsene
Familie rettete nur das nackte Leben und das Vieh.

i.  Battenberg . 16. Juni . Todesfall.  Sanitätsrat
Dr . Fischer,  der fast dreiunözwan .zig Jahre hier beruflich
tätig war . ist vorgestern in der Klinik zu Marburg un¬
erwartet gestorben.  Auf der Begleitung seines wieder
»ur Front gebenden einziaen Sohnes begriffen , fühlte er sich
«nterweas so on <*p<t?rfW &V* «<• die genannte Anstalt auf¬
suchen mußte . Schon nach vier Tagen raffte ihn der Tod
km Alter von erst 56 Jahren dahin.

§port.
Vorschau anf Hambnrg -Grotzborstel . 19. Jnui.
1. R . Palinus — Gemsjäger.
2. R . Agamemnon — Drachenfels.
3. R . Per aspera — Etrusker — Laubfrosch.
4. R . Wirbel — Thillot.
5. R . Olnkor — Mormone.
6. R . Reisegefährtin — Widerstand.
7. R . Rächer — Haarbusch.

Nächster Galopprenntag : 21. Juni , Hamburg - Grotzborstel.

oina . stürzte sich ibr Verfolger »löblich auf ste. schlug sie mit
einem Faustbieb zu Boden , entriß ibr die Tasche mit den
Wertvavieren und erariff die Flucht . Die Frau raffte stch.
schnell auf und eilte , laut um Hilke rufend , dem Räuber
nach. Ein Schutzmann des 4. Polizeireviers , dem sich zahl¬
reiche Passanten anschlossen, nahm sofort die Verfolauna des
Räubers auf . Es aelana . den Flücktiaen . der stck im Bo-
öenvcrschlaa eines Hauses versteckt batte , festzunebmen.

Eiersammlnna für das ..Franziskaner -Kloster" . Bei
einem eigenartigen Schleichhandel wurde «in Nürnberger
Urlauber abaefaßt . Der innere Mann zoa als sammelnder
Klosterbruder verkleidet , in der Umgebung von TSurn um¬
her und sammelte Eier als fromme Gaben angeblich für
das Franziskanerkloster in Gößweinstein . Die fromme
Bevölkeruna gab so reichlich. Saß in dem Loais des „Kloster¬
bruders " aroße Mengen von Ekern von der Polizei be¬
schlagnahmt wurden . Der Schwindler selbst wurde sestae-
nomme ».

Das Verbot des ^ usammensrüens . Aus Wien  wird ge¬
meldet : In verschiedenen Kaffees , die von Schleichhändlern
stark besucht werden , liest man seit einigen Tagen folgenden
ungewöhnlichen Anschlag: ..Von seiten des Krieaswucher-
amtes wird anaeordnet . daß das Jusammensteben und
-Sillen der Gäste in Ueberkleidern und Hüten
nickt mehr gestattet  ist . Geväckstttcke. Taschen und
Rucksäcke dürfen zur Aufbewahrung nickt mebr übernom¬
men werden ." stur Erklärung sei bemerkt , daß manche
Wiener Kaffeehäuser förmliche Maagzine für Schleich¬
händler bilden und daß das ..stusammenstchen und -Sitzen
in Ueberkleidern und Hüten " ienen Personen , die die Po¬
lizei zu fürchten batten , bei vorkommenden Revisionen die
FluLt ans dem Lokal  erleichterte.

volkrwirtschast.
Die neuen Getreidepreise.

Durch Verordnung vom 16. Juni hat der Bundesrat
die Getreidepreise für 1918  festgesetzt . Im An¬
schluß daran wurden die Frühdruschprämien für Weizen,
Roggen und Gerste festgelegt. Daß die Getreidehöhstpreise
für das neue Erntejahr erhöht werden mußten , war bei der
fortgesetzten Steigerung der Produktionskosten und dem
sinkenden Geldwert eine unabweisbare Notwendigkeit , um
den Rückgang des Getreidebaues zu verhüten , der fijr
Deutschland bei der noch sortbcstehenden Absperrung vom
Weltmarkt unerträglich wäre . Ein solcher Rückgang des
Getreideanbaues wäre aber unvermeidlich , wenn die Höchst¬
preise die Produktionskosten nicht mehr decken würden , weil
alsdann die Landwirtschaft gezwungen wäre , zu einer exten¬
siveren Wirtschaft Lberzugehen . Bei der Festsetzung der
Höhe der Preissteigerung war andererseits aber auch darauf
Rücksicht zu nehmen , daß durch die Erhöhung  der Ge¬
treidepreise keine unerträgliche Verteuerung
de: Lebenshaltung der Bevölkerung eintritt . Die Erhöhung
mußte daher in den Grenzen des unbedingt Notwendigen
gehalten werden . Aus diesen Erwägungen kommt die neue
Verordnung zu einer Erhöhung von 35 Mark für die Tonne
Weizen und Roggen und von 80 Mark für die Tonne Hafer
und Gerste . Sie macht bei Weizen 12 Prozent . Lei Roggen
13 Prozent , bei Gerste und Hafer 11 Prozent des bisherigen
Preises aus.

Die Erhöhung der Grundpreise für Brotgetreide bedingt
eine Steigerung der Mehlpreise um noch nicht zwei Pfennig
für das Pfund Mehl und hält sich auch für Minderbemittelte
in erträglichen Grenzen.

Die Festsetzung von Druschprämien für Hafer erfolgt
durch eine später ergehende besondere Verordnung.

Berliner Börsenbericht vom 18. Juni . An der Bör >* laa
der Verkehr rubiaer . der Einheitsmarkt infolge etwas ver¬
mehrter Verkaufsaufträge des Publikums schwach Verw
üältnismäßia aut gehalten war der Montanmarkt . Tägliches
Geld 4K Prozent Brief . Die gestrige vorübergehende
Spannung ist gewichen. .

Frankfurter Börsenbericht vom 18. Juni . Tie schwache
Haltung die gestern bereits hervortrat . Übertrag sich auch
auf den beutiaen Verkehr Die Tendenz war lustlos . Ver¬
stimmend wirkte die Herabsetzung der Brotration in Oester¬
reick. Es laaen vielfach Verkaufsordres vor . Auch Realisa¬
tion machte sich bemerkbar dock war das Angebot nur aerinw
Hguvtsächlick am Montanmarkt waren größere Rückaänae
zu verzeichnen. Deutsche Anleihen blieben bebauvtet In
fremden Staatsanleihe " wvr wenia Geschäft,
und den Junaen aerettet hätte.

Berlin , 17 . Juni. Devisenmarkt.

Holland.
Dänemark.
Schweden.
Norwegen.
Schweiz.
Oesterreich-Ungarn. . .
Bulgarien. .
Eonstantlnopel.
Madrid nnd Barcelona

Telegraphische äusialilnngen für
15. Juni 1918
Geld

253 -50
160 .25
17b 25
160 .25
131 .50

64 -05
79 -00
20 .25

103 00

Brief
254 .' -0
160 .75
176 .75
160 .75
131 -75
64 -15
79 -50
20 .35

104 -00

17 . Juni 1918
Geld

153-50
159 .50
176 .25
160 .25
130 .50
63 -55
79 -00
20 -15

103 00

Brief
2r 4 .00
160 .00
176 -75
160-75
130 .75
63 -65
79 .50
20 .25

104 -00

Kus Bädern und Nurorten.
Bäderfreanenz . Brückenau 746. .Ems 3887, Friedrichroda

3846 (2462 Kurgäste und 1402 Pasfantenf . Kissinaen 8986,
Köniastein 2666. Kreuznach 7639, Marienhab 571. Nauheim
16284. Neuenahr 3897, Orb 1277 11123 K. nnd 154 P .f . Salz¬
schlirf 1468, Salzunaen kThür .i 964. Soden sTaunust 1648,
St .Blasien 1810. Wiesbaden  40277 123 283 K. und 16994
Passanten ).

Briefkasten.
G. Biebrich. In Kriegsgefangenschaft Geratene verlieren für

ihre Person den Anspruch aus Löhnung. Jedoch kann durch den
Kommandeur des Bataillons oder der Abteilung , der der Kriegsge¬
fangene im Felde zuletzt angehört hatte , die Löhnung oder einen Teil
derselben an Angehörige  des Kriegsgefangenen bewilligen.
Als Angehörige gelten in solchem Falle auch Eltern , Großeltern
und Geschwister. Voraussetzung ist. daß sich diese Angehörigen in
bedürftiger Lag« befinden. Dies ist durch die Ortsbehörde zu be¬
glaubigen. Ein Antrag auf Auszahlung der Löhnung ist an den
Truppenteil zu richten, dem der Kriegsgefangene zuletzt ange-
hörte.

Am Sonntag verschied plötzlich infolge eines Schlag-
anfalls der

Major ä la suite des Mecklenburgischen Kontingents

aus dem Hause Klaber.

Namens der Hinterbliebenen
von Lortzow -Kfaber
Frau von Mülmann geb. von Barby.

Beisetzung vom Trauerhause Adolfsallee 21, Mittwoch, den
19. Juni , 111/®Uhr vormittags.

Familien -Auskünste
über Vermag-, Ruf , Char .,

Vorleben allerorts
Beobacht ., Ermittelung,
in Ehe, Alimentat-, Zivil-
und Strafprozeflen , zuverl.
streng reell, 20jähr. erste
Praxis . Kosten!. Ratschi,
und Anfr. unauff. Kuvert.
Weltdetektiv -Auekunftei

„Globus " (2(311
verlinA33 .Potsdamerstr .l 14

= Sie spielen sofort eL MandolineLaute oderQitarre
ohne jedeVorkennt-

D ' -
/XI Be-De-Be
VjP Heft? s

40 Lieder Mk. 3.15
Dressel - Böttcher,

Frankfurt a. M-, Hohenataiifen-Str. 21

Gesundes , trockenesBüidficaschcirfsofz
ofenfertfgybei Abnahme vonK) Ztr.

J 8®»gespsifena»
Atuüftdehoii üz§
der  Zentner frei KellenB.iMtwigJung Brtaügrosshandlung

Bismarclving 32.
Fernsprecher 952t

Günstige Gelegenheitenjzu
Kauf und Mietu

von
herrschaftl . Villen

und Etagen
weist nach 4428 |

J. Chr.Glücklich,
Tel. 6656. Wilhelms» . 56.

vermischtes.
Ei » oerweaener Raubaniall ist in der Leonharöstraße zu

Lbarlottenüura  verübt worden . Die dort wohnende
Hauseiaentümerin Frau Schwan batte bei der Deutschen
Bank 56 900 Mark  in Wertvavieren abaehoben und diese
in einer Handtasche verwahrt , in der sich auch noch 220 Mark
in barem Gelbe befanden . Als die Frau die Bank verließ,
solate ibr ein iunaer Mann . Sie schenkte ihm keine Beach¬
tung und kubr mit der Straßenbahn nach Hause . Der
funae Mann fuhr in demselben Straßenbahnwagen mit ibr
und totste der Frau nach Verlassen des Waaens unauf-
fällia nach. Als Frau Schwan das Haus , in dem sie wohnt,
betreten batte und die Trenne zu ihrer Wvbnuna hinans-

Die Frühdruschprämien.
die im vorigen Jahr neben anderen Maßregeln zur Er¬
reichung dieses Zweckes festgesetzt waren , haben sich trotz
mehrfacher dagegen erhobener Bedenken in ihrem Erfolg be¬
währt . Bei der gegenwärtigen Lage unserer Brotgetreide-
veriorgung kann auf sie auch in diesem Jahre nicht verzichtet
werden , da ohne reichliche Vergütung der den Landwirten
entstehenden besonderen Unkosten und durch den Frühdrusch
verursachten vielfachen Wirtschaftserschwernifle auf einen
durchschlagenden Erfolg der Frühdruichaktion nicht gerechnet
werden kann . Die Prämie beträgt für die Tonne Roggen,
Wetzen und Gerste , wenn die Ablieferung erfolgt vor dem
16. Juli 1918: 120 Mark , vor dem 1. August 100 Mark , vor
dem 16. August 80 Mark , vor dem 1. September 60 Mark,
vor dem 16. September 40 Mark , vor dem 1. Oktober 20 M.

Jede vorsichtige Hausfrau kauft jetzt schon

Konserven - Gläser , Gummiringe.
Vorrätig bei Nietschmann , Wiesbaden. (396g

Der Stadtauflage der vorliegenden Nummer liegt ein
„Wcrbebrief für die Ludendorsf-Svendc" bei. den wir der Auf«
Wirksamkeit unserer Leser empfehlen.

Schrtstieitung : Bernhard  ISr . lhuS.
Berantworttich sür deutsche und auswärtige Politik : B. GrolhuS:
für Kunst, Wisscnschast, UntcrhaltungS- und volkSwtrtschasticheu Teil:
B. E. E t s c n b c r g e r : sür Stadt - und Landnachrichten, Gericht und
Sport : C. Dietzel;  für die Anzeigen: Ul . I . Batzker:  sämtlich in

Wiesbaden.
Dl.ick ». Verlag der Wiesbadener Verlag S-A n sta I t <8. nt. 6. ©,

Statt besonderer Anzeige.
Heute erhielten wir die schmerzliche Nadiridit, dass unser lieber,

stets treuer ältester Sohn und Bruder

Füsilier Ü3I1S SdlÜSSlßr , stud . phil.
ausgezeichnet mit dem Eisernen Kreuz II. Klasse,

am 6. Juni nach kurzer schwerer Kriegsteilnahme den frühen Tod fürs
Vaterland gestorben ist. Er hatte soeben sein 19. Lebensjahr vollendet
und ist seinen Eltern immer ein Sohn ungetrübter Freude und Hoffnung,
seinen Geschwistern ein liebevolles Vorbild gewesen.

Wiesbaden, den 17. Juni 1918. Pfarrer Schüssler und Frau
Luisenstrasse 34. Clara geb. Stähler , mit Heinrich,

Eberhard, Martinu. Erika Schüssler.
Von Besuchen bitten wir absehen zu wollen.

wer Uriegr-Sejcha-jgte
Naufleute, Vurogehilfen und Arbeiter

aller Berufe benötigt, wende sich an die

KemilieluiigMe Kr KneBeMigle
im Arbeitsamt - Dotzheimer Straße 1.

Norken
Sekt- und Weurkorken
sowie Eelluloiv u . Film¬
abfälle kauft stets [*2975

Schiff , Marktstr. 13.
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Kaik.-Iriedr .-Ring 17. 5Z . mit

reichl. Zbb. i. I . St . a. 1. Okt
auch srüb. zu vm. Näb. beim
vausm . o. Schützenbofstr.11.4

Karlstr . 37. scköne ger. 5-Zim.°
Wobn. mit Balk. u. Zubeb..
Sonnenseite ab 1. Okt. zu
verm. Näb. 3. St . links. 4

Klareutal .Str . 2. 5-3 -W. s.z.v.4
Klopstockstr. 21. 1.. eieg. 5-3 . »

W. m. Ztrlb . ufw. z. verm. 4
Kirchgaste 44. 3, sebr schöne 5-

3 .-28., i.3tr . gcleg.. b. Miete
Zimmer - Wobn.. im Zentr.
gelegen, viele Räume, sofort
zn vermieten. 4

Lurcmbnrgstr . 9. herrsch. 5-3 .-
W. -zu verm. Näb. Part . 4

MauritiuSstr . 14. 2, ar .5-Z.-W.
m. Blk. a. sofort. N. 1. St . 4

Moritzstr. 44. 2. Stock. 5-Zim°
mer-Wobnung aui sofort od.
sväter zu vermieten.

Moritzstr. 47. I. St . 5-Z.-W. 4
Niederwldst.14.2.. sch.53 . N.P .4
Oranienstr . 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-3 .-W., neu dcrger..
Gas . elektr. Lickt, reicht Zu-
beb.. sof. z. verm. Näb. dort
Stb . 2. od. Adolfstr. 6. 1. 4

Oranienstr . 45, 6- Und 4-Zim.-
Wobn. sofort zu verm. 4

Philiovsbergstr . 25, Tiefvart ..
5 3 . ii. 3ub . N. Sarbol ». 4

PhilivvSbcrgstr . 28. 5-3 .-W. fof
od. kv. N. b. Becker. 2. St . 4

Rbeingauer Str . 11. 3.. 5 3 ..
Blk.. Bad . el. L. u. Zub. sok.
0 fn.vtv Bleichstr.5. Waoner4

Rbcinst. 701.. 5 3 .. K.. B.. 3bb.
el. L. N. Luisenstr. 19. P . 4

Nbesnstr. 85, Sonnent . bochf.
5-3im .- Wohnung mit allem
Zubb.. I . St sor.. 2. St 1. 10.
zu vm. Näb. bei Gottwald. 4

Rbeinstr. 106. 1.. S-Z.-W. a. 1.
Avril od. sp. z. vm. N. das.4

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-3 .-W.
Näb. Rbeinstr. 117. 4. St . 4

1. St . Rbeinstr. 115 m. Bad.
Gas . el. Lickt n. reickl. Zbb.
für bald oder später zn ver¬
mieten. Näberes da>elbit. 4

Rbeinstr. 128, Ecke Kaiser -
Briebrick-Ring. ist die erste
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allem Zu¬
behör zu vermieten.

Riidcsbeim. St . 31 So. herrsch.
5-3 !m.-Wobna. Näb i. lks. 4

RüdestzeinrerStr . 33,2,5 Z.,
Gas , Bad usw., sofort oder
1. Oktober zu vermieten.

Näh. Karlstr »ße 7. 2. 4
Sckarnborststr. 22. Hort , sch. 5»

3 .-23 N. Nüdesb.St . 31 I. l.4
Sckiickicrstr. 9, 1.. große vollk.

5-Zim.-W.. neu. auf sot od.
spät. z. v. N.Koetbestr.18.1.4

Scklichterstr. 11. 1 Sdt 5-Z.-W.
m.Bob ar .Blk.. o. fnf ÖJ. M.+

Scklichterstr. 16. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf soiort oder später zu
vermieten Näb. daielbst. +

Sckwalb. Str . 43. fr. Lage. 1.,
5 Z. u. Zbb. auf sof. z. vm. *

Sckwolbacker Str . 52, 3.. bick.
5-Z!m.-Wobn. zn verm. 4

Taunusstr . 64 1. scköne 5-3 . -
Wobn.. Bad . Balk.. el. 8.,
fof. od sväter. Näb Part 4

Taunusstr . 68. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. 3bb. u. Blk. a. 1.10. z. v.4
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Stall , Schuppen. »ut Ge- 1
fliigel- pp. .luräi, f. Kriegs- 1
Jiioal . ob. Dame sehr ge- |
eignet —und sicherste Kapi¬
talanlage —inmitten schön. |

ca. 5200 pm großem
Wem-n.M.-rc. -Glltteir-
Iber für ca.12 biibsche an>Ringstr- kommende Villen- H

Bauvl . eingeteilt ist —im 8
Radium-LvlM KreuzM

innerd . schön, neuen Billen»
Viertel , und nur ca. 5 Min.

i v. Kurb. u. v. Hauvtbabn-
bof entfernt , zu verm., bezw.
für die 1. Hnvotbek non

l
32MM.,sofort bei ge-
riug.Anzahl, zu dettauseu.

iO.älirif ' i' .l Wiesbodrn. 9
in bester

Kurtage,
mit stellen Sälen , geeignet für
besseres Restaurant'̂ .7

oützobödWe Anstalt,
Tersand-Aus'"77-7"r

ortstoväd. Artikel vv., ec.
«ixoMni-
Kt. ftabrik für Feinmechanik
(Elektro-Nlotor vorhanden»

soiort u n«e od. zu vm. Nab.
billig IN VM . Karlstraße15 .2

Zu verinieten

I«

b Große Wohnungen h
0 bh  7 u . ntetjr ötmmer » ,»

Hmschllstl. Billa
möbliert oder unmöbliert , mit

großer feiner Diele . 11  Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
groß., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Näb. das.
im Büro . Telephon 1415. 4

Eckhaus Aüolfstr. 16 u. Adel¬
beidstr.. 1. St .. Süds.. 0 3.
m. Bad . gr. Balk.. i. Borg ..
reich!. Zubest. auf sofort oder
so. z. vm. Bes. v. 10—4 Ubr.
%  Adolkstr . 14. Weinb.: sebr
geeign. f. gr. Büro , insbes.
kür H. Aerzte u. Reck>tsanw .4

Hübsche OltfU in ruhiger
moderne sonniger^

I Lage mit prachtv. Fernsicht
Bingerlstraße 31
nahe Parkstraße 43, mit
10 Räumen , Zentr .-Heiz-,
elektr.Licht, 2gr. Veranden
Erker, Balkon, Garten , für
nur LvttO Mk. ab 1.10.18.
z. vm. Näh . Karlstr . 13,1 >.

Herrsch. Landhaus
g 3 .. Diele . Heizung, elektr.
Licht, gr. Gart ., fof. zu vm.
Ofiert . unter 38. 374 an die
Geschäftsstelle ds. Blattes . 1-

Kais.-Ir .-Ring 34. 3., 7-Z.-W.,
a .sok. z.v. N. das. b.Hausverw.
od. Kais.-Kr.-Rrna 74 Erda .4

Lanaaafse 1.
Ecke Marktstraste ll . Moderne

' 8-Zimmer -Wobn. mit Bad.
Heizung u. Perionen -Aukzua
a. sok. o. später z. verm. Sebr
geeign. i. Jach- ob. Zahnarzt.
Näheres Äildner BiSmarck-
ring 2. 1. Iernior 42. 1-

Woim. 8—13 Z.. z. Pcnl .-Zw
sehr geeign.. auk sof. zu vm.
Näb. Rbeinstr 10«. 1 4

In Billa in. Kerns. u. gr. Grt ..
8 3 . lPrr . u. 1. Eti zu vm.

i Bterst Höbe. Wartestr . 3. *
Herrschaftliche

7-Zimmer Wohnung
(©onncnf.t, reichl. Zubb-, Gas.

elektr. L.. gr. Veranda uiw..
1. Etage zuvermiet . Näheres
Adolfsallee l9 Bart._£

Adolfsallee 32, herrsch. 1. und
2.  Etage v. ic 7Zim . a. Juli

_ob . später . Nab. 2. Etage, 4
An der Ringkirche 4. 1. Stock.

schöne7-Zim-Wolm. m. Gas,
el. L.. 2 Mans., 2 Kell., Kost-
senaufz.. Balk. u. reichl. Zu¬
behör zu vermieten . Nähe-
res daselbst Parterre . 4

KI. Slnrgstr. 11, Ecke Webern..
7 - Zim. - Wobng. mit reichl.
Zubehör sofort zn verm. *

Rhcinftr . i0S,Pt . 7Zim .-Woh.
mit Zubehör zu vermieten. -s

^ Fnr Arzt, Spe
»zia listen. Büro od. l
% derrsleichen

! Melistritzr 38
• (Borgariens .s 1. St.
« schräg gegenüber d. Luisen-

äpicch,herrsch.7-Z.-Wohn.m-'all-Zubehör preisw .p.lOkt . '
zu verm. Näh.im Büro der »

E Weinhandlung daselbst. 1° *

Rbeinstr. 108. 1.. 7°3im .°Wobn.
mit allem Zubehör z. vm. 4

Ddaooaaoaacjciooacjanja
□ 6 Zimmer p□□QaananaanDaanonon
Dotzb ftr . 58. n. K.-J .-R.. 3..

gr. 6-Z.-W. m.a. Zbb.. B..B.
el.. G. s N. d.ii.Nbeinst.106. 1. 4
»rriedricktt. 40. l. Gr. 6-Zim.»

Wobn. z. verm. R. 3. Stock. 4
öernmartenitr . 5,3 . 6 8 . m. 8 ..

Gas , el. L. sok. Näb. 2. r . 4
Klarentaler Str . 1. Hchvrt.. 6-

Z.-W. a. kos, ob. so. z. vm. t

» WllMslk 12
l . Etage, herrschaftl. 6 - Zim.-
Wobn.. Veranda . Bad usw..
a. Wunsch mehr od. weniger
Zubeb. sof. oder 1. Okt. vreis-
wert zu verm. Besitzer zur
Zeit anwesend. Tel . 4052. st

Langaatte 16. 2.. sch. Wobn.. 6o.
7 Z.. Warmwasterb. lt Arzt.
Anwalt - Büros geeign.) sos.
vü. io. zu vm. Näb. auch betr.
Beucht. im Ubrenladen od.
Nerotal 10 . Hochvarterre.
lDelcoston 578.) 4

Nikolasstr . 13 ist d. Part .- W..
besteh, aus 6 3imm . ibisber
Büro des Hrn. Rechtsanw.
stliekebach) nebst Zubeb. sof.
z: v. N. K.-Krdr .-Ning 67. 1.*

Nikolasstr. 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zwei
Man,' .. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . sok. od. spät. z. vm. N.
das, od. Adelbeidstr. 28. I. 4

Rbeinstr. 84, sch. 6 - Zimmer-
Wobn. mit reichl. Zubeb. im
Hoch-Erdgeschoß auf 1. ' Okt.
zu vm. Besicht. 11- 1 u. 3-5.
Näb. Ausk. Rbeinstr . 80,2 . 4

Rbeinstr. 167. III ., 6-3im .-W..
1-350 Jt,  zu vermieten . 4

OiüdeSbeim. Str . 17, Hocberdg..
6-3 .-W. m. 3 ., Bad . Balk..
1Zim. i. Erbgcsch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1284.1-

Scklichterstr. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad usw.. auf
gleich oder später zu verm. *

Scblichterstr. 10. 3., 6-Zim.-W.
m. reich!. Zb. N. das. 3. St . 4

Sckützenbokstr. 14, Hchv.. i. Et.-
Billa . sch. freigel. 6 - Z.-W..
Sveisek.. 2Ver .. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. od. 1. Avril 18
z» verm. Anzus. von 10 Ubr
ab. Näheres daselbst und
Schiitzenbofstraße 15. Erdge¬
schoß._t

Schwalb. Str . 57, l., moö. 6-3 .»
W. lMirtnachl .) Näb. II. r. 4

Lckwohnung»
Taunnsstr . 13. Ecke Geisberg-

straße, 3. St .. 6—7 Zimmer.
A»sz.. el. L.. Gas . Ztrlb .. sof.
ob. svät. N. 1. St . b. Haas, 4

Taunnsfir . 33/35, 1. Stock, 6
event. 9 Zimm.. Bad . Gas,
Elektr.. Lift. Kohlenaufzug,
vallend kür Arzt, an? so¬
fort. Näheres daselbst im
Laben. 4

5 Mittel-WohnungenS
SssaHg SZiinmer • ■■■■£
Adelbeidstr. 51. 2. Stock. 5-

Zim. - Wohnung sofort oder
später Näheres Parterre , t

Adelbeidstr. 84. 5—6 Zim. fof.
zu verm. Näb. Part. _+

DcIMt» !terigSS 1!
Aöolsstr. 1. 5 Zim. u. Zubeb.

Näb im Sveditionsbüro . *
Adolfstraße 8. 1. Stock. 5-Zim.-

Wobnnng. groß, auch für
Büro geeignet, sofort. Näb.
beim Hausmeister . f

Adolkstr. 11, 1. 3t ., 5 Zim. m.
Balk.. Bad . 2 Kam.. 2 Kell.
u. reichl. Zub. auf sofort zu
verni. Preis 1600..// . Näh.
im Büro der Wcinbdlg. t
Hauke 3 Stock rechts *

Lahnbosstr. 6. 3. Stock links.
5 - Zim.- Wobn des. Badez..
Balkon uiw. auf sofort oder
spät. N. Louis Irankc . Wil-
belmstr 28 Tcl . 415 ob im

Bisinarckrg 24. 2.. 5-Z.-W. auf
kok N Bismarckrina 26. i +

Büdingrnstr . 4. 5-Z.-W. i. z.v.t
2 Kammern Bad Diele auf

Dambacktal 10. Vd.. 1. Oberg..
5-Z.-W. m. Warmw. u. Bade-
einb.. Gas . el. L-. Balk.. auf
sok. z. verm. Näb. b. C. Pbi-
lrovi. Dambochta! 12. 1_St .+

Dobderm. Stc . 10. 2. sch. 5-Z.»
W nebst Zubeh ,u verm. r

Dotzbkim.Str .25. 3. r .. 5-Z.-W.
n. berg.. >0». z. v. N. Hormann
Ireieniussir . 45. Tel 1845  ^

Dotzb. Str . 40, 2., herrsch. 5-Z.-
W. u. all. Zbb. kok. od. koätZ

Druüenstk. 4. 1., 5-Z.-W. mit
Zs>ö s «80 .// ,u verm. S

Emker Str 47. i sch. 5-Z.-W. m.
reickl. Zbb. a . sof. ob. svät. f

Gcrichtöstr. 5, 1.. schöne 5-3 .»
W. (fl. vast. s. Büro usw. zu
vm. N. Meuckmer. Wiesbad.
Allee  92 . Teleobon 4725. *

Erbach. Str . 3,1 .. 53 ., K.m.Z.
mino auf sofort zn verm. ^

Goetbestr. 23. 5 - Zimmer-
- xn vermieten.
Herderstr. 16, 5-3 .«W„ a. fof.

1. n . 3 <. hilf . I . Paul » . 1. 3 t .*
Herderstr. 10. 3.. schöne 5-3 . »

W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reichl. 3ubb „ ganz neu ber-
gerichtet. auf sof. od. svät.
zu verm. Näh. 1. St . lks. f

Jdstein.St . 18. 5 Z.-W. m. Zbü.
u. Gan. z.L. Anzuk. 3—4. t.

Für Arzt od.Büro
Webergaste 8. 5 Zimmer und

Zubeb.. a. sos. od. sväter zu
vm. Alles Näb. daselbst od.
Parkstraße 10. 1. Stock, f

□□□□□□□□□□noDpnappD
§ 4 Zimmer
□aoDDnnanaDDDCiooona
Am Ka>ser-Iriedr .-Bad 7. 1. l..

sch. 4-Z.-W. m. all. Komi.,
sok. od. später Sit verm. t

Bismarckring 22. 1. St ., gr. 4-
3 .-W. a. sofort zu verm. ^

Bülawstr . 3. biibsche konn. 4-Z.»
W.. Part .. 2. u. 3. Et., fof.
0. kv. N. Zeltmann . 1. lks. 's

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad . Balk.. 2 Maus.. 2 Kell.,
Gas und elektr. Llibt. Näb.
1. Stock bei Werner._t

Kl. Burgstr 0. 4-Zim.- Wob-
tnnm. sofort 111 vermieten . I'

Dambachtal 5. ie 4 gr. 3 .. Bad.
Elektr. 1100—700 Jt. _+

Dambachtal 10, Gtb.. 1. Ober«.
4 Z. Bade.,. Blk. Gas , ev. el.
L.. a. sof. zu vm. Näb. bei
C.Pbilivvi Dambachtal 12. lf

Ellenbogengastr13. 1.. 4 3 . m.(Vas 11. El. bei Schweiber. ^
Eioethestr. Ecke Moritzstr. 56. 1.

4 Z.  u . rcbi. Zbb. Näb. Prt .'f
Gocbcnstr. 0. 2.. 4-Z.-W.. 101.4°
Gocbenftr. 12 . 1. Stock links.

4 - Zimmer -Wobnuna. Saus
bat kein Sinterbaus _ +

Goetbestr.. Ecke Moritzstr. SS. L
4-5 3 . m. Zbb.. 2 Blk.. fof. zu
vm. Näb. Part , bei 3d)äfer*

Klarenthaler Str . 3. Hochvart.,
4-Zim.-Wobn. zu verm. r

Langgaste 24. 2., sch. 4 - Z.-W
m. Zbb.. auch f. Büro 0. iür
Arzt geeign.. a. los. z. verm.
N. b. Moeckel. Sutgeich. das.r

Wohn, von 4 —5
große» Zimmern
im 2. Stock, auch iür Aerzte
geeignet, mit Damvfboizmig
und elektr. Lickt zu verm.
Emil Süß . Kangggste 25. t

Lnremburgvl . 5. herrsch, einger.
4-Zim.° Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör , sofort zu
vermieten. Näberes daielbst
oder Müblgaste Nr . 7 bei
M. Irobn. _+

Marktftr . 12. 4 3 .. Kü.. Svei-
sekam.. Balk. auf sofort zu
verm. Näb. Vöb. 2. St . r . fr

Nkoritzstr. 44, 2. Stock. 4-Zim-
mer-Wobnung auf sofort ob.
sväter zu vermieten. _f-

Gartenwbg .. 4 sonn., frei gel.
Z. m. Zubeb. a. 1. 10. bill. zu
vm. N. Reuberg 2 Erdgesch. f

Oranienstr . 45, 1. Stock, große
4-Zimmer-Wobnmia auk so-
fort zu vermieten._+

PbilivvSbersstr . 30. P l.. 4-Z.-
W.. Sch»., miterw .. fof. 0. fo.i'

Röderstr. 12. 1. St ., sch. 4 - 3 .-
W. a. Juli 0. sp. Räb . Lad. 1

RSdrr«r .40. 4-3im .-W.. S.
Blk.. Gart , ufw. f. 0. fvät. f

Röderstr. 42. schöne 4-Z.-W. M.
Bad. Elektr., sof. od. svät. 4

Roonstr. 12. 4-Zrmmer- Woh¬
nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten._t

Rüdesb-im. Str . 23. 1., ger. 4-
Zim.-Wobn. a. fof. ». vm. f
10-441 u. 2-4 Ubr All. Näb.

SihiitzechssslrO I,
Ecke Langgaste. 4°3im .-W,,g.
Frontsp . zn verm. Näk!7S.
Hamburger . Langgaste 7. 1

Sckwalb. Str . 52. 3.. 4-Z.-W. m.
Zubeb. N. Emser Str . 2. P . f

Schwalb. St . 83, 4-Z.-W. z. v. t
Stiktstr . 83. Prt .. sch. 4-3 .-W..

Taunusstr . 78 Prt . b. Kleins
TonnnSstr . 41. 3.. schön. 4-Z.»

W.. Bad . el. 8.. Auf, ., kos.
od. später. Näb. 1. Stock. 4

Walkmüblstr. 39. 1.. 4—5 - 3 .-
Wobn.. Bad . elektr. Licht,
Gartenanteil f. sof. od. spät,
zu verm. Näh. Wobmmgs-
nackw.-Büro Lion  u . C i e..
Babnbofftraße 8._t

Westendstr. II . 4-Z.-W. ». wn.l
Webergaste 30, 2. St ., 4-Z.-W.

auf sofort zu verm. Näb.
im Eckladen._*

Börtbstr . 0, 2. St ., a. Rhein-
str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
750— 850 Mark. Näheres
1. Etas«.

□□□□□namiaoaaaaacra
g 3 Zimmer g
□□□ananDnapacioDDann
Aarstr . 14, 3 - Z.-W.. 25 Jt.  f
Adlerttr 3. S . 3-Z.-W. 360.ölt
Bingertstr . 1. 3 Zim. m. Zub /
Blückerstr. 15. Mtb. 1. St . 3 Z.t
Bülowftr .11. H.kch.gr. 3-Z.-W..

Spk.. K.ukw.. mon.33.//,a .ios.
0. sp. z. v. N.Wi/rner.V. I. r .1

Dotzhcimer Str . 87. Mtb . konn-
3-Z.-W. Räb. Vdb. Prt . r. 4

Dotzbeimer S4r. 171. Vdb. 1l..
sch. 3-Z.-W. m. Balk.. Svk..
K. u. Gas . auf 1. Juli ob.
spät, zu verm. 480 Jl.  Näb.
dakelbtt._+

Esteiibogeng. 0. 3-Z.-W. sof. '

3 Z.. schön, rub . m. all. Komk.
b. Neuz. bill. sos. z. vm. Näb.
Verwlt .. Elwill Sir 21. V +

Frankenttr . 13. 3-Z.-W., Frtlv .,
el. Lickt, aus 1. Juli r. verm.
Näheres Parterre. _f

In Billa »frankfurter Str . 14.
P . bockb. 3 Zim. ». KU. lieb
m. Kockigel). GaS. elektr. L.
Zentralbeiz , irstv.. kok. odei
später, zu verm. Näh. dak
Parterre von 11—1 Nbr. 'I

Irankrnttr . 23. 1.. n. Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 JtA

Gustav-Adolfstr. 17, 2.. 3-Z.-W.
elektr. L-. Bad . 2 Kell.. Balk.1

üelenenstr . 16. Prt .. 3-Z.-W. 4
öesimundstr. 28, 3 - 3 . - W- m.

Zubeb. vreisw . zu verm. r
Hellmundtt. 28. 2.. sch. 3-Z.-W.I

Hirschgrab 13. 3 Z.u.K. 1.1  c .i
Jabnstr . 25, 2. l.< leb. sonn. 3—

4-Z.-W. el. L.. z. v. N. das. 1
Karlstr . 38. 3 3 . u. Kü. ». vm.

Näb. Vorderhaus 1. St . *
Kiedrichcr Sör . 6. Hochprt. n. 2.

Stock. 3-3 .-W.. Blk. u. Erk.
a. sok. z. vm. N. Hchvrt. r . 1

Kiedricher Str . 10. Part .. 3-
Zim.-Wobn. zn verm. *

Klarentaler Str . 3, Htb. 1. 3-Z.°
Wobn.aus 1. Juli zu verm. f

VehrUe 27. Debit., neu der«. 3-
Z -W Abs» l. Ei .i' ni 177-4 4

Marktttr . 12. Vd!,.. 3 Zim. u.K.
Tnf-su nenn Näb. Vdb.2.. r4

Marktstr . 13. 3 3 .. Kü. u. Kell. a.
1. Juli z. vm. Näh. 1. Stock, r

Mauergaste 3/5. 3 3 .. K. u. Kell.
zu verm Näb. im Laden, r

Moritzstr. 44, 2. St ., 3 - Zim.°
Wohnung auf sofort ob. spä-
ter zu vermieten ._ t

Nrrottr . 11. P .. 3 3 .. K. u. 3b .ck
" >ai>ienitr 18. 3 8 u. K KtbZ
Oranienstr . 42. 3- und 5-Zim-

mei-Wobnung z. vermieten.
Näb. bei Dorr . Parterre . 4

Otbeinttr. 47 3 - Zim.» Wobng.
a. sofort zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näberes Bin-
nrenladen daselbst._4

Rieblstr. 5. Mtb.. stb. 3-3 .-W. 4
Ecke Roder- «. Neroftr . 48. eine

3- u. 4-Z.-W., G.> el. L. uiw..
auf foi. z. verm. Räb. Prt.  4

Röderstr. 35. sch. 3-3 .-W.. soi. 4
Sckacktst.7 kl.3-Z.-W. lok. o. lv.f

Schwalb.S>tr . 67, 3 Z. u. Zbö-f
Sckwalb. Str . 85. Vdbs. Prt .,

schöne 3-Z.-W. mit ob. ohne
Ma-ns. a. 1. Ott , bill. z. v. t

SÄierft . St . 20 Mtb. 3-Z.-W. o.t
Seerobenttr 6. Vockv.. 3 • 3 . •

W . Gas , el. L.. orob. z. nm.4
Steingaste 6. schön. Wobn.. 3 3.

Balk. u. Zubehör , a. kof. od.
svät. zn verm. Näb 1. St . 4

Taunusstr . 10. Stb . 1. dir .Eing.
Borderb ., schöne gr. 3-Z.-W.
s. Geschäft febr aeeian.. znv 4

Wagcmannstr. 14. 3—4-Z.- W.
Räb. Kirckaaste 11. 2. St . 4

WcSergaste 56. 3 3 .. K.. Zubeb.
a. sof. zu vm. Näb. I . St . s. 4

Weilstr. 13 Prt .. fröl . 3-Z.-W..
Gas auf sofort ru verm. 4

Aorkstr . 3,  Gth . 1. 3-Zimm .»
Wohn . m. o.ohn. kl Werkst, gl.
od.sp.N.II. u.Ner »ftr . 38I . f

A Uleine Wohnungen «
«ei » » « »» 2 Zimmer » so » « ,
Aarstr . 14. kl. 2 3. 11. K.. 18 J (.f
«dlerftr .0. 2-3 .-W. m. 8 . jof.t
Adlerstr. 22, 2 3im . u. Kü.. zn

verm. Näb. Htb. 2. Stock. 4

BMerftr. Nr. 22
2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
Hinterhaus 2. Stock. 4

Adlerstr.28 2Z.1K.s.o.sn. N.P .4
Adlerttr . 42. 2 Z. u. K. z. vm. 4
Adlerstri58 D.. 2 Z. K. K. i. Ä.4
Adlerttr . 50. 2 Z. n. 8 . ». p. t
Adlerstr. 62, Stockw. von 1 u.

2 Zim. zu verm._4
Adler». 66. 2 Z.. K. fof. o. sv.4
Blcichftr. 25. 2-Zimmer-Wobn.

mit Gas sofort preiswert zu
vm. Räb. im Papierladen . 4

Blcichstr. 25, srdl. 2-Zim.-W. 4
Bleickstr.34 B.. 2Z .. Kochgel.4
Bülowstr . 0. 2 Zim. Hintb. zu

20 M auf tpf. zu verm. 4
Dotzbeimer Str . 55. 2.. ick. m.

3 . bill mit ob. ohne Penk.4
Dotzb. Str . 171. kl. 2-Zim.°W..

16 Jt  mtl . N. d. b.Lebmann.4
Drudenftr . 8, Mtb.. 2 - Z.-W.

z. vm. Näb. Pfefsermann . 4
Ielditr . 8. Stb . T .. 2-3 .-W. 4
»feldstr. 8/11. 2 3 . u. K. s. , . v.4
Ironkenstr .n H. 2-Z.-W. N.S .14
Frankenstr. 18. H.. 2-3 .-W. G.4

1-3 .-W. m. G. Dillenberger.-r
Gneiienaustr . 12. Prt .-3im . m.

Nebenr.  z . v. N. Aorkft. 6. 1.4
Gneisenanstr. 18. Frtip .-W., 2

ks.Z. u.K.a.rub .L. N. Nitzsche.4
GeiSbrrgilr 0. Mani .-W.. 2 Z..

S . u. Keil, m. ltzas. N. I . r . 4
Gneiienauktr. 12. Stb .. ick. 2-

3 .-W. a. lof. Näb. Göller. 4
Gneiienaustr. 33. 2 Zim.. auch

irlafchenkiierkester. ,u verm .4
Säfnergastc 17. H.. 2 3 .. Kü.

Kell.. gl. od. tv. N. B. 1. 1. 4
Hartingstr . 1. 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 20 Jl.  4
Hartingstr . 6. 2 Zim. u. Kü..

zu verm. Näh. 1. Stock r. 4
Selenenstr. ix . Sili . S-Z .-W 4
Srllmundttr . 28. D.. 2-Z.-W. m.Gas , a. sok. kür 20 M mon . 4
»rroerttr . 18. fl. Dackwdg.. 2

3 . u. Kü. a. fof. od. ko. z- itm.
Näb. bei Bera . 3. Stock 4

Herderstr. 18. kl. 2-3 .- Dw. an
einz.P sos.o.sp. N.Bera . 3. 4

Jägerstr . 12. Stb .. 2 Zimmer.
Kückc. zu vermieten._4

t ehrstr. 12. S . I. St .. 2 3 .. K. 4
Ludwigstr. 6. 2 3 . u. Küche m

Gas . Monatlich 14 Mark. 4
Luiseustr . 28 . Frontjpitzwohn.

LZimm-.Kücheu.Zub.z verm-f
Manerg. 3 5. 2 3im ., Kü. und

Kell. zu verm. N. i. Laden. 4
Mittclttr . 3. 2-3 .-Aobn . Näb.

Kirckgaste 11. 2. Stock. 4
Neroftr. 16. -rrtsoitzw. m. Zbb.

Zu erfragen Lebrstraße 15. 4
d'eugaste 15. Eine 2-Z.-W. m.

Klicken. Mank.. Seitenb . 4
Platt . St . 8. Irtsp .. 1 gr. u. 1 kl.

3 .. Kü., K. mtl. 24 Jl  o . sof. 4
Rauenthalrr Str . 9, 2-Z.-W. 4
Röderstr. 3. Htb.. kl. 2-Z.-W. 4
Rbeingaurr St . 5 Hckv.. 2 3 . m.

Kiich.-?1en. a. best. D. ahzua.4
Riedstr. 23. a. d. Waldstr.. ick.

2-Z.-W.. Alisckl.. Gas , . v. 4
Abgeicklost. Wobng.. 2 Zim. u.

Kü.. Gas . sok. zu vm. Ried¬
straße 28 lWalbstraßc). 4

Rirblstraße 4
saröe. Gas.

heizbare Man-

RömerbergS. Stb .. 2 3 . u. K. 4
Rämerberg 8. B.. 2 Z. u. K. sof.

u. Stb . 3 Zim. u. Kü. 4
Rüdcsbeimer Str . 18. G. Erda ..

2-Z.-W. a. 1. Juli z. verm. 4
Sckacktstr 21. 83 . u. K a. lof.4
Sckwalb. Str . 67. 2 Z. u. 3bb .4
Sckwalb. Str . 85. B.. kl. 2 - 3 .-

Wbg. z. vm. Pr . 320 Jl  jbrl .4
Sedanttr 5. H. Dackw., 2 3 . u.

Kü.. a. sof. od. spät, z. vm. *
Seerobenstr. 26. Htb.. 2 3im . z.

verni. N. Wenzel, Stb . II. 4
Sleingaste 23. S-Z.-W i o. iv.*
Sccing. 33. Dachst.. 2—4 3 -,

acni od oeteilt. auf sos 4
8lein » 31 S Z u.K. n. m.Wkir.'/
Stiitstr . 24. Stb . 1. sch. 2-3 .-

Wobn.. Klicke n. Mansarde
soiort zu vermieten._+

LSebergaffe 3, Hth., Frontsp.-
Wohn-, 2 Zim. u- Küche z. v.
Näb . daselbst Gartenb . 2r. 4

Webern. 56. 1- od. 2-3 . U. R.
z. verm. Näb. 1. Stock lks. 4

Wellritzttr. 48. 2 3 . u. Klicks
Keller ru verm. Näb. Sinter.
Haus  2 . Stock links._ch

Wellritzttr. 53, Htb. 3. St ., 2
Zimmer und Kucke sofort. 4

Aorksir. 33. 2-Z.-W. m. Stall .4
Aorkstr. 33. 2-Z.-W. in. Wertst.4
Zietenring 14. P . Stb .. 2 ZI

1 Kü.. a. iok. »u vm. Näb.
»rau Rinn.  Mtb . 1. St 4

naanaoonaooonnoanna
g 1 Zimmer g
□□□□on a aaaaaaaaaaDa
1 gr. 3 .. Kü. u. Sveisek.. Jt  21

Sb . 2. St a. fof. N. 816ein-
_str . 85 bei Gottwald i. Lad.4
Adlerstr . 35. 1-3im .-Wobn. 4
Adlerstr. 42. kl. Dackw.. 10 Jt .f
Adlerstr. 44. Dackw.. 1 8 ..K.. K.

s. o. sp., 12 A,  z . v. R. P . 4
Adlerttr . 44. B. 1.. 13 . u. K. m.

G. u. Abkckl.. Kell.. kw. kl. B.
i. Stb . Erda . Näb. b. Ernst . 4

Adlerstr. 58. 1. 3im . u. K. 4
Adlrrtt .62, Stckw.lZ .u.K. z.v. 4
Adlerstr. 62. gr . Dackw.. 1 3,

u. K.. gl. ob. so. zu verm. 4
Adlerstr . 66. 1 Zim. n. Kiicke.4
Bertram ». 8. G. St . n. K. Dackg.

a,  i z. v. N. Btsmarckr . 2 st 4
Bertramftr . 25. Gartb .. 1. St.

mod. 2-3 .-W. m. Zbb. a. 1./7.
». tun. Näh. Büro im Hof. 4

Bleicktt. 25. I- n. 2°Z.-W. i. o.4
'Blückerstr. 6. Z. K. Svk. 20 .14
Bülowstr . 11. H.. kl. W.. 18 . n.

K. b. z. v. N. b.Werner V.tr .4
Dotzbeimer Str . 108, Htb.. 1..

1Z . u. K. Näb. Bdb. 2. r . 4
Ellrnbvgengasse3, kleines Man-

savdenzimmer mit Kockosen. 4
»»Nenbogengaske3. 1 3 . U. K. 4
Eleonorenstr . 6. P . Z. u. K. kok.4
»feidstr. 14. Bdb. D.. 1 Z. u. K..

Seitenbau 1 3im . u. Kücke.
kleine Werkstätte. ans kos. 4

»frankenstr. 9. fck. abgeichlosi.
Dackwobn.. Htbs . a. sofort
oder später zu verm. 4

K-rankenstr. 16. fck. Dackwba.,
f Z. u. K. bill. ». verm. 4

Gneiienaustr . 11. HtbS. D.. fck.
Gneisenanstr. 12 kfrtspw. 13 . n.

K.. Bdb. Näb. Göller. Prt . 4
Grabenstr . 28. Alls., schön, groß/

Zim. a. an» . Iran zu eat. 4
Hartingstr 1. 1 Zim. n. K. t
Hartingstr . 11. kleine Wobng..

Zim. u. Kücke auf sofort. 4
Helmtenttr. 16. Mtb. P . u. Htb.

D. ie i Ziim. Kü. u. K. 4
Helcnenttr. 17. Dackz. u. KL..

12 Jl  mtl . aus sofort »u vm. 4
Hclcuenstr. 18. 2 Zim. «. Kü.

mit Gas . Seitenbau lDack-
wohnung a. sofort od. später
zu verm. Räb . Bdb. Ö St 4

Sellmuudttr . 31. beizb. Maut
u. 1 3im . u. KL. »u verm. 4

Hellmnnd». 29. S .D S-Z.-W 4-
Se«mund»r «9 S .1 2Z Klof 4
Hellmundttr. 52. 2. r .. fev. 3im»

mer »u vermieten._t
Hermannttr 3. 1 3 . u. Kü. t
Hermanntt .3. 1 3 .. K. m.Absckl.4
Hermannttr . 15. 1-3im .-W. 4^
Sermannftr . 18. Stb .. 1 31m.
SirkikMabe« 18. U od . 2-Ziim,

Wobna. Näb. Bdb. Part 4
Jahn str. 44. kfrtsp., 1 3 . z. vm.4
Karlstr . 40. 1 «Zimmer - Woh¬

nung auf, 1.,Juli zu vcrû .Näheres 3. Stock.
Kattellftr. 3,Dack. 3 . u.K. N.Btf
Ludwigstr. 18. 1 3 . u. Kü. ttir

12 Jl  mon . Näb. Laden. 4
Marktstr . 12. Htb.. 1 3 . u. K.

z« verm. Näb. Bdb. 2. r . 4
Marttitr . 12 Htb.. 13 . u. K.

,u verm. Näb. Bdb. 2. r . 4
Manerg . 3/5. 1 Z. m. Wall. u.

Herd z. verm. Näb. i. Lad. 4
Nikolasstr . 0. »frtsp ., 1 Zim..

m. kl. Kammer an ält . Brau
sof. zu verm. N. Erda , das. 4

Röderstr. 3. Stb .. 1 3 . u. K. 4
RSmerberg 8 B. it H. lZ .u. K.4
Römerberg 12. 1 Zim. n. K. *
«ümerb . 14 S 1 8 . g . N.B.1.4
Sckacktstr.. 1 Z.. 1 K.. fof. h.  v.

Näb. Ormiienstr . 45. 8. r . 4
Sckacktstr. 4. 1 3 . u. K.. K.. G. 4
Sä ;acktttr.8.D.. fck.W. 1 Z.n.K.4
Sckackttt. 21. Dckw., 1 3 . u. K 4̂
S ckornborttttr .l3 . 1 3 . R.B. r .4
Sckier». St . 20 S . 1-Z.-W. v.4
Kl. Sckwaibachrr Str . 6. Ick.

ar . Mank. mit Kücke. 4
Schwalb. Str . 83. Dackw.. 1 8-

und Kücke. fof. »u verm. 4
Schulberg 6, II., kl. Dackw., 3.

u. Kü. m. Kock- u. Leucktg.,
Holz», f. 14 M , . v . N. 1. St . 4

Seerobenstr . 2. 1 3 .. Kü. u. kl.
Kamm, t Dackst. auf sofort
bill. zu v. N. Wiesb. Kronen-
Brcm.-A.-G.. Sonnend . St . 4

Tteingaste 16, Hinterb .. 1 Zim.
und Kücke zu verm._£

Sicingaile 16. 1 Zim. u. Hii. 4
Steingatte 32. 1 Zim. S . Prt .4
Stiftttr . 24. H.. 1 Mansarden-

zim. mit Zubeb. zu verm. 4
Waacmannttr . 20. I 3 . n. K. 4
Walramft .4. 1 3 . K. Slbichl. K.4
Walramttr . 25. 1 3 . u. Kü. u.

Keller an kleine Kamilic. 4
Wagemaunstr. 20 1° u. 2-3im .-

Wobn. zu vm. Näb. I . St . 4
Walramttr . 31. 1- n. 2-Z.-W. 4

z. v. R. b. Tremus. l. S . 2. 4
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Weber«. 13,2 .. sch. sonn. Vrdz..

evtl , mit Küche an verm.  f
Wellritzstr. 21, 1 3 . u.
Wellritzstr 28. Prt .. 1 Z.. Kll.
_n . K.. Vdb. Dock zu vm. +
Wcllritzitr . 85. Mans.-W.. 18 ..

Kü. u. Kell. 3. v. N. 2. St . f
Wellritzstr 48, 8im . u. Küche.

Dachwobn.. zu verm. Näb.
Hinterb 2. Stock links. ck

Sorkltr . 8. ftrtfö .. 1-8 .-W. ,u
Perm. Näheres Hinterbaus
1. Stock bei Schmidt. i

5 Wohnungen ohne nähere
■ ■naati Angaben g
Adlerstr. 23,1., 1kl. Wbg. z. v.ck
Adlerstr . 87. 1. 2. 3. 4 >Zim.-

Bobnnng und Remiie. Kob'
lenlaaer . 2 Seukveicher und
Stalluna , auch einzeln. Näb.
daselbst. _+

Bleichstr 25. Dcbw lol. vrsw .ck
2 kleinere Wohnungen zu vm..

Stb .. NenaalleS ? i. Scknbl.ck
Herrkäiaitl . Wohn. Parkstr . 28

auk sofort. Näber. Idsteiner
Strnße Nr 23 _+

Wmifraniic h.  kl . M.-W. i. oüTt
Sckachistr. 8. ff. Wohnung zu

verm.. monatlich 17 Jl.  t
Sebachtstr. 6, scb. kl. W. z. vm.ck
Tannusltr . 88. sch. Ms. - Wbg.

a. eing. Pers . a. 1. 10. n. v. f
Kleine Wohn, an rubige Leute

zu verm. Wellritztal. direkt
hinter b. Wellritzmüble (fS935

| Wohnungen in umliegenden
bbsbbb  Gemeindeni

solide gebaut. 7 Zim .. Diele.
Heizung, elektr. L.. Gas . gr.
Obstgart. z. vm. Off. an Forst-
str. 81 l„ Eigenheim/Wiesb.ck

Bierktadt, Rmhausstr. 34.
gr. b. Wkst. u. Lagerr . sok. z. v. t
Wartturmallee 8, sch. Frtsv .-W.

3 3 . K. u. 8bb . a. r . M. z. v. ck
Werstadter Höbe. Wartestr . 9.
^4-8 .-W.. 2. St .. Bad . 8ubb.
Gas u. elektr. Licht, 7VV Ä.
,of. zu vm. Näh, bei Kobtz. 's

Sonnenberg . Platter S4r . 34.
2 Zimmer und Küche._+

Sonnenbcrg . Im Villenviertel.
herrsch. Wbg. 1. St .. 4 8 .. K..
Kell.. Sveisek.. Bad . Blk.. st.
warmes Wall.. Gas . Elektr..
Frtsv . 3 8 ., Blk.. K. zus. «v.
geteilt a. 1. 7. ob. 1. 18. z. vm.
Näb. Wiesbadener Str . 58. f

Sonnenberg . Miiblgasse 8 a. kl.
Wobn. mit Kell. n. Holzftoll
billig zu vermieten._+

Sonnend . Wicsb. St . 73 II. 3 Z.ck
Sonnenberg . Talstr . 24. 2» ob.

8-8im -Wobn. zu verm. 1
Dotzheim. Rbeinstr. 22. 18 ., K.
N Wiesb Dotzb.Z« 181VP r .ck
Herl. i. Wald gel. Frtkv.-Wbg.

m. Blk.. Gartcnl . a. sol. rnb.
Leute z. v. Näb. Weben i. T.
Villa „Sovbie". 's

\  Mbl . Wohnungen, Zimmer, 5
BBBB » a Mansarden bbbbbb
Arndtllr . 8, Part ., eleg. möbl.

Wobn- und Schlafzimmer. *
Karlstr . 87. 1.. gut möbl. 3 bis

4 . 8 .- W.. Kü.. Balk.. Son-
nenseite. Näb. 3. St . links. 1

Ärndtstr . 8. Prt ., bebaal. möbl.
Frontsvitzz. u. Mans. z. vm.ck

Arndtftr . 8 , park.
«leg. möbl. Wobn- u. Schlak-
zimmer zu verm. Anders . 's

Geisbergstr. 26. Garten . Ein¬
gang Dambachtal 11. möbl.
Wohnung von 3-4 8immer.
Kück« und Veranda . Telc-
vbon. elektrisch Lickt._+

j>erdcrstr 23 el.m.W.- n. Schlsit
Gvtmö!>Uvd.SZim.-Wöün.

zu vermieten. Schwalbacher
Strobe 32 3. Stock _+

Bertramstr . 28. 2. 1., sch. mbl.
Z . m. Schreibt, i. g. H., mit
Frühstück evtl, ganzer Pcn-
llon zu vermieten._+

Rleidist 25 1. r .. n. mlil .S.hill. i-

Möbl . Zimmer
zu vermieten. Dotzbeimer
Straße 12. 1. Stock._t

Dotzbeimer Str . 12. möbl. 8 ..
Kochgelegenheit, frei._t

Dotzb. Str . 53II ., sch. mbl. Zim.
mit od. ohne Pens, zu verm. 1

Dotzbeimer Str . 63. 2. Stock,
modern einger. möbl. Zim.,
elektr. Licht. Sonnenseite, t

Dotzb. St . 102, P.. s. m. Z. ». 08°
Frankenitr . 18. 3. St . U bill.
, reinl . Schläfst, zu verm. t
Frankenstr . 18. 3. L, sch. reinl.

Schlafstelle bill. zu verm. t
Karlstr . 2, eins. möbl. 3-im-

mer. Kochaas._ -t
Karlltr . 2. Pt .. Schlosst, z. v. ck
Karlstr . 37. 1. r .. mbl. . Zim.
. mit sev. Eing. sofort . .+
Kellerstrabe 18. gut möbliertes

Zimmer zu vermieten. Räb.
_ 1. Stock links.
Schön möbl. Zim. in. sev. Eing.
_ iof. z. verm. N. Moritzstr. 33.1-
Moritzstr. 35. Stb. 2.. möblier-
, tes Zimm. mit sev. Eing. ck
2 kleinere schön möbl. Zimmer

IWobn- u. Schlafz.s m. bes.
Abschluß und Klos. , u verm.
Rbeinbabnstraße 2._+

mheingauer Str . 2. 3. r« sch.
mbl. Erkern el. L . i . vm. t

Sckiwalbacher Str . 57. 2. r ..
1—2 bebagl. möbl. Zimmer
guter Pension vreiswürbia
zu vermieten . r

Schwalb.Str .73,1
g. n. eins, mbl. Zim. zu vm.ck

Walramstr . 8, 2.. schön möbl.
Zimmer billig._+

Zietenring 18, 4.. freundl . mbl.
_ Frt sp.-Zim. 14 Ji.  Dauerm .ck
Karlstr . 37. 2. r .. mbl. Maus. m.

m. Kochof. g. l. Hausarb . z. v.ck
Karlltr . 37. 3. St . lks.. möbl.

Mansarde mit Kockolen. t
Roonstr. 18. mbl. o. leere Man»

larde , m. Oken sok. od. svät.'t
Schwalb. Str . 4. 2.. gut möbl.

Wobn-Schlafz.. auch an ält.
etwas okleaebed. Hrn . ». v. +
verm Näberes 3. Stock. 1

Schwalbacher Str . 71. Bäckerei
möbl. Mans. m. Kockiosen geg.
etwas Hausarbeit abznaeb r

BSBBBBB Leere BBBBBBB
g Simmer u. Mansarden §
BBBBBBBBBflBBBBBBBBB
Eltv . Sir . 14. Mtb ., 2ar . l. 8 .1
Faulbrunnenstr. 7

2 Mans. z. Möbcleinsiell. zu
verm . Näb. bei Gottwalb . t

Franken ».18 gr. I. 3 .. L. Kcha.1
Frankenktr 22. 1 leer. gr. 8im.

Vdb. zu verm. Näb. 1. St . r
Gncilenauitr . 12. Part .°8im . m.

Kab. tH.l z. v. Göller.V.P .r .ck
Hclenenltr. 17. ein gr. leer. 8im.

aut sofort zu vermieten. 1°
Sclenenitr . 17. gr. l. 8 . z. vm. 1
Herde rst.25.Hchv., l. Fr tsvzz.v.i-

larde ans so?, zu verm. 1
Klarcntoler Str . 4, schön, grob.

Frontloitz - 8immer an rub.
saubere Perlon zu verm. 1

Luremburgvl . 2 Prt . l.. Manl.
an rud . saub. Perl , zu vm. i

Frontivitzz. m. Kochb. bill. z. v.
N Beckmann Lurembll.7. 2h

Hochstätienlir ü. 1 beizb Man-
Marktftr . 12. 2. r .. 1 leer. 8im.

z. Möbel-Einstellen z. vm. h
Markilir 13 !.8 .n.l.Mk sos.z.v.h
2 leere 8ii »mcr tür Büro oder

Wohnzwecke auf sofort
zu verm. Moritzllrabe 12.
Vorderba »« 1 Stack_+

1—2 schöne L 8 ., a. t. Geschfts».
z» ocrni N. Moritzstr. 35. t

Niederwstr.11 P .-8 .N>bI.-Einsih
1 Maus, auf sofort zu vm. R.

Lranieusir . 35. Hintb.. i i
Oranienstr . 35, 2 Mans. z. vm.

Näb. Mittelbau 1. St . lks. h
Rbeinstr . 117. 1 leeres 8im . f.

Hausverwaltung zu verm. h
Rümcrbcrg 14. I. B. ich. l. 8 ..

Kochoien, iev. N Ndb. i.
Römerberg l4. I. B.. I. 8 .. lev.

n. Kochgelcgcnb Näb. l. r . h
Sedanstr . l , gr. leer. 3im ..

Part . Näb. 2. St . links, h
Sieinnakie 23. 1.. leer. 8 . ioi.h
Freundl . Zimmer m. Küchen-

Benntzung. 16 Mark. Wage¬
mannstraße 25. 1. Stock. An-
zuseben von 18-11 u. 1-4. t

Walramstr . 12. gr. leer. Zim.
i. Bordb .. sev. 8 . auk so?., h

Walramstr . 37. gr. leer. Dachz.
sok. zu verm. N. Vdb Prt . *

Wcilstr. 3. schön, leer. Zim. h
Wörtbstr. 8, Port ., ein leeres

Zimmer im Abschluß zum
Unterstellen von Möbeln
zu vermieten._t

Norkktr. 3 a. Ng.. SM., sch. gr.
Frtkvz. a. sofort. Näb. I. l. h

Bleichstr. 38 .1  Mans . z. vm. h
Dotzh.St .34 P Ms. z. Mblrinst .h
Ellenbogennaste 3. leere Man-

sarde mit Kochvsen. _+
Gneiicnaustr . 16, Hchvrl. r .. I.

od. möbl Mani z» norm *
Hellmnndstr. 31, Vdb., 2 einz.

beizb. Mans. zu verm. h
Hellmundstr. 31. Vdb.. beizb.

leere  Mans . zu verm. f
vcr mannttr 15. sch. Ms., leer h
Karlstr . 2. Maas , z. verm. h
Karlstr . 3. Mans. mit Waller

und Kvchgelegenbeit.  h
Karlstr . 8. leere Ms. m. Kochb..

aus sok. Näb. 2. Stock. 1
Kirchgallc 11. 2. St ., l. Mans.

mit Kochberd so?, zu vm. h
Lebrttr. 15. 1. St .. 1 Mans. an

einz. Pers . auf ToT. zu vm. f
Oranienstr . 33. Mans. m. Herd

u. Gas zu verm. Näb. Kel-
schenbach. Adolfstrabe 6. h

Gr . Maus. z. Unterst, v. Möbel
zu verm. Näb. v. 1—2 Ubr.
Starck. Rbeinstr. 56. 2. Sk. h

Grobe leere Mans. z. Unterst,
v. Möb. z. v. N. Rbeinstr. 56
b. Starck <z. svr. 1-3Ubri . h

Rieblttr . 4. bzb. Man,' , m. G. h
Schierst. Str . 26. P . l.. hzb.Ms.h
Schulberg 6. 2 Mans. mit Koch-

u. Leuchtgasa. 1. Juni z. r . h
Srerobenttr . 8. Stbs ., ar . leere

Mansarde zu verm._+
Schwalbacher Str . 45, Mtb.. 1

ar . beizb. Mans. a. los, i. p. *
Seerobenstr . 9. ar . Ms. m. K. t
Walramstr . 23. Mans.-Zinmer

zu verm. Näb. Parterre ._ +
Mansarde an einzelne Person

zu vermieten. K a e s e -
bier.  Norkktraße 6.  t

Zimmerinst. 8. a. l.Mk. N.P .r .h
BBBBBBBBBBBBBBBBBBB
, Seschästrräume. ragerleller A
BBBBBBBB UND. BBBBBBBB
Laden Ecke Adelheidstr. >' . Karl-

strabe 22. auch als Lager
zu vermieten. t

Spedition

J . & G . ADRIAN
Bahnhofstr. 6 Königl . Hofspediteure Fernspr. 59u.6223

Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

Für den Vertrieb unserer erstklassigen Erzengnifle
suchen wir für den dortigenPlast einen äußerst rührigen

Lerlcckr ..HrH !!m
welcher wirklich in der Lage ist- einen neuen kos¬
metischen Slrtikel groß einznführen . Mit großzügiger
Reklame wird schon in der nächsten Zeit begonnen.
Rur Herren, welche bei säintlichen dortigen ein¬
schlägige» Geschäfte» gut eingeführt sind, wollen
bemusterte Offerten verlangen . (M1213

8MMimk « et>i.Htt§i»e!l-A.N.
r

lvilhelmstratze 16
Die seit langen Jahren von Herrn Wolsf be¬

wohnten Räume (Laden nnd großer Saal ) sind
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
Vermieten. Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-mechanischem. aber
auch sonst zu jedem größeren Betrieb, Ausstellungs-

^raum oder dergl. Näh. durch Nathan Hess ^ y

Wner geräumiger Caden
mit kleiner Wohnung

am Bismarcknng billig zu vermieten . -j-
Näh . Nikolasstrafte 11, Vorderhaus , Erdgeschoß.

Laden
vorzügliche Lage, billig zu

vermieten. Adolkstr. 6. t
Laden in welck. bis ievt eine

Scknimacber-Werkst. mit gut.
Erfolg war . zu verm. Näb.
Albreditstraße 5. 2. Stock, -k

hellmundstr . 27. Kad slii. o. kv.-t

Albrechtstr. 28. Gr. Laden m. 2
Scbaufenst. m. ob. ohne 3-8 .»
Wobn. a. sofort blll. z. ver¬
mieten. Näberes Adolfstr. 14
Weinbandlima._ _ +

Bertramtt . 25. größ. Lad. nebit
Lagerr . z. v ^ N SUiro Stb . 's

Laden v. Monat Jl  38 zu ver»
mieten. Bismarckrina 17. t

öleichstratze 3V.
Laden zirka 33 am z. vm. t

Blüchervlatz6. Lad, zu verm. 1
Auk kok.: Dotzbeimer Sir . 37.

Ecke Zimmermannftr .. 1 sch.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke n. W..
a. Wunsch mit kl. Wobn. N.
Br Wandt. Kirchaalle 56. 4

Eltv Sir . 14 ar . Lad, m. Ldz.t

Eingroß .Laden
Friedrichstr. 18 a. kok. od. kv. z.

verm. N. 1. St . r . daselbst.t

Ea. 100 Qmlr . gr. helles I
Geschäftslokal

mit auffälligen Schauienst.,
im 1. Stockdes HausesEllen-
bogengasse 12.

Johann Wolter,
1972 Ellenbogengaffe12

Laden Frankenstr. 18. n. Ring.
mit oder ohne 2-8 .-Wolin. t

UlkSkiAIl. II
Großer Laden mit 2 Schaut.
u. Rebevraum sofort z. vm. ck

Friedrichstr. 38. Ecke Neugalle,
gr. Laüenlokal u. kl. Läden zu
verm. Näberes 3. Stock, f

Gneisenaustr. 12. Lad. m. 8 .. K.
25^kmtl. Kaekebier. ?1orkst.6 i

. Laden.
Häknrrgalle 3. auf sofort n

verm. Näb. bei W. Kavvus,
«I Weberaalle 13. r
Schöner Laden

Häfnrrgalle 1. aus kok. zu vm.
_Pc
Helenenürane 16

Näb. öai. od. Parkstr . 18. 1°

V ( m £ tt mit Wohnung zu
* * vermiete»._+

Laden sSelenenstr. 29) m. od.
ohne Zim. ». vm. W.b.  Hoff-
mann. Emker Straße 43. f

HellMllllilstlllM 24
Ecke Bleichstr., kl. Laden ,u

verm. Näü. Bäckerei. *

Metzgerei
Herderstr . 6 sseitb. Strauß ), m.

Wobng. zu verm. Näd. nur
Gr . Burgstr . 11 bei Becker. 4

Karlstr . 36. ger. Laben m. 2 gr.
Schank., auch z. Möbeleinst.
oder Lagern. Näb. das, l.

Laden
auf sofort zu vermieten. Ed.
Wengandt. Kirchaalle 48. 4

iirdjpfie 23
ist das RestanrationS-

lokal „Terminus " auf.
sofort oder später wegen
Ablebens des seitherigen
Pächters anderweitig zu
verm. Näh. veriramstr 7,
Lrdgesch. b. h . vöhler . s

Langgajse
(Nähe Michelsberg)

l
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
_ Langgasse 7.
Marktplatz 3 Idirekt a. Markt,

ante Berkebrsl . 1. groß.Laden
mit Lagerr . u. Keller a. ioi.
oü. spät., eventl. mit Woh¬
nung. Näheres Büro Par-
terre links._t

Schöner
Laden

für sofort zu vermieten.

Lmil Süß,
t Langgasse 25.
Marktstr . 13. Laden m. v. ohne

3-Zim.»W. z. v. Näb. 1. St .t
Mauritiusstr . 12. 1 grober od.

2 kleine Läden, ev. mit La¬
gerraum und Werkstätte aus
sofort zu verm. Näheres
daselbst bei Herrchen. +

Mittelstr . 3. Laden. Lagerraum
ob. Werkstatt zu verm. Näb.
Kirchaalle 11. 2. Stock. t

Moritzstr. 11. Laben mit 3»
Zimmer . Wohnung zu oer-
mieten. _t

Moritzstr 58. Lad mir Wobn *
2 Zimmer Stb . Prt . s. Werkst,

od. Geschäftszw. zu vm. Näh.
Mühlgalle 15 bei Schröder.

Laden
event. mit Wohnung. Näberes

Nerostraste 28 be! Sauer F
CaXah  mtt Wohn n. >eva°vnter Waschküche, i

Wascherei. Färberei ober kür
jedes Geschäft, nabe b. Bade-
Hotels ank kok. od. svät. zu
vm. Neroftr . 38. Vdb. 1. r .t

Srtiöüer geräumiger

Wen
mit anschließender 2-Zimmer-
Wohnung im Hause Nerostr . 39
sofort preiswert zu ver¬
miete« . Näheres daselbst bei
Frau Bernhardt im I.Stock. +

Laven Neroftr . 88 m. Wobn. in.
ob. ohne Laaerk N. 1 r.  +

Büro v. 2 gr. Zim. a. sofort
z. vm. Näh. Nikolasstr. 9, E.t

Oranienstr 52. Ecke Goerlre-
straße Ladenlokal mit Wob-
nung billig zu vermieten *

Ranencbaler Str 8. Lad, c c.i

[ataücl(liaiisite.-ltal.
mit Zim. od. fl. Wobnung.
in. Heiz., in verkehrsreicher
aut Lage, sehr bill. kok. zu
vm. d. Köbler Lnisenstr 46 .*

Lade» Scharnborststraße 7 ,u
vermieten. Näheres Hinter-
baus . 3. Stock._+

Laden
zu vermieten. Sedanvlatz 1. 1
PivHct « m. o. ohne Einricht.
•VW-vvltfof D Nbeinstr .33ck

Michrlsberg 12 1.. 2 Räume als
Geschäftsst. i. o. N. dal. Lad.

Günstige Gelegenheit z.
Selbständig,nachung!

grifeurlnam
sehr gute Lage, in w. seit
Jahren feines, sehr gut¬
gehendes Damen- und
Herrengesch. betrieb, w-,
mit oder ohne große 3-
Zim.-Wobn. z. 1. April
vder später zu vm- Näh
beim Hausbesitz. Rhein-
ftratze 115. s. Derselbe
ist zur Beschaffung der
Einricht, behilflich. Auch
für and. Geschäfte pass.

Laden zu vermieien. Röder,
strabe 47. an der Taunus-
strabe. auf sofort  oder
s v ä t e r _t

Römerberg 18. Lad. m. Wg. u.
kl. Wbg. Herrnaarieiistr . 13 ck

Taunusstrabe 16
ist der von der Firma Knaus.

Optiker, bisher innegebabte
Laden anderweitig zn ver¬
mieten. Näü. Frau Aug.
Engel Wwe._+

Taunusstr . 18. kl. Lab.. 525 Jl
gerign für Masch.-Strumvk-
Stovf -Stick. Büro Annahme.
Stb . I. gr. 3-Z.-W.. a. d<ü. ck

Wanemannstr. 14. Laden in od.
ahne Wobng. zu verm. 1-

Wagemannstr. 28. Scbubmach.-
Laben mit ob.  ohne Wba. +

Webergaffe 7 . . ..

iaKur°u.GeMWlW
Eck!>. an 5-Slrabenkreu

|schöner Laden
mit oü. ohne Wohnung zu
vm. Iläh . Fritz DeckerWwe.,
Webergasse7 3.

Laden.
Webergaste 12. ioiort »ir ver¬

mieten. Näb. bei W. Kavous.
Kleine Weberaalle 18. ck

Wederguiie 23,
I in erster Kur- u. Geschäfts¬
lage. 2 grobe schöne Lüden
losori oder ipäier zu verm.
Näheres 21. Lugenbülo.
Mainzer Strabe Nr. 54.
Telephon 1363. +

Eckla den.
Webergaste 14. loi. »u verm.

Näb. bei W. Kavous, Kleine
Weberaalle 13. ±

Webergaffe 27
mit zwei großen Schau¬
fenstern per sofort zu
vermieten . Näheres im
Hause selbst. f

Groner Laden, auch geteilt.
Wellritzstr. 1 zu verm. Näb.
Emker Strabe 2. Part . ck

Wellritzstr 57. Lad. in. od. ohne
Ladenzim.. ank kok. z» vm. *

Laden frU»”? Sellri6-
Aorkstr 33. Laden m 4-.8 -W.-t
Heizb Atelier . 42rmi m. Ober¬

licht sofort od. spät. »» ver»
miei. Näb Moritzstr 44. 4"

Werkstätte kür Taver . mit öder
ohne 3-Z.-W.. Part , zu verm.
Näb. Nerostr . 38. 1. St . r. f

Bleichstr 28. Werkstniir z v. 1°
Dotzb.Str 8l . Werkst, o. Laerr .ck
Mauritiusstr 12 sind helle

Werkst ev. m. Stall «, u. Ne-
benr . ». Wobn. k. Sandw .- u.
Fabrikbetrieb geeignet, auk
sofort zu vermieten . NäbereS
daselbst bei Herrchen.

Seerobrust . 7 Werkst, o. L. los. +
Zimmermannstr 18 99T8 5fVim*
Äülerstr 3. Vaaerr . n Aisii s
Dotzb Str . 121. Lagerräume o.

Wk st. m.el.Kr.sos. N.Gnttlerck
Fauldvnnnenstr. 7

Werkstätte mit elektr. Kraft
zu verm. Näb. Gottwald , ck

Feldstr . 16. ich. b. R. vast. s. W.
o. F .. a. sok. , . v El. Anl. vrb.
Näb Feldstr . 14 b. Klovv *

Goebenstr. 5. Räume k. Möbel-
einzustellen zu vermieten. *

Gneiienaustr 12. Part .-Raum,
ca. 116 am groß , als Werkst..
Lager- oder Fabrikraum kür
Avril zu vermieten . Aork«
straße 8 bei Kaekebier. ck

Laqerranm
30 am groß, trocken, bell u.
lnftig . Eia . Ein«., zu verm.
Kleiststr 8 R Rbeinst K4 ? »

Marktstr . 12. Enirei . 4 Räume
kos, ru verm. N. Vdb. 2. r. -t

Nerostr . 32. groß. bell. Raum.
12X8m.  als Lagerraum od.
Werkst, kok, ob. loät . z. vrm.ck

Netielbrckstr. 15. trocken. Kell. n.
schöne Lagerräume s»! « ns

Nikolasstr 21. ganz. Htb >ür
gewerbl. Zwecke z» verm *

Sieingoffe 15. gr. Part .-Näuine
kür jeden Zweck geeignet, zu
verm 9?ci*> III links 4-

Anioraum m. 8 . Sellmdst 27 .4

Hermannstratze 6,
eine kleine Dachwohnungund
ein Lagerraum lauch ii4
Werkstatt aeetqnetl im Sok
sind zu vermieten. Näberes
zu erfragen bei H. Treisback.
Frankenstraße 7. II_♦

Ei» Raum , der ieitber zum
Unterstell v. einer 12-Zim^
Einrickl . lHerrich. - Möbelnl
biente, bell, trockenu. dtebes-
sicher, man. 25 Jl . , u verm.
Näb. Nikolasstr . 41. 2. r . t

Sronienfc Seitenbau
1. St ., bell, beizb. ar . Raum
kür alle Zwecke zu verm.  k

:)liibesb.Si .34 Lagerr . i.Möb.o.
Wkst.. m. el. L. u. Kraktzit. t

Heller Parterreraum . 50 am
ar . f. Werkst.. Lag. od. Büro
zu vin. -Ovrkstr. 6. Kaesebier.ck

3gr.gellei'oseniuime
zu vermieten . Schwalbacher
Straß « 45._ f

Autoraum m. anst. Lagerräum.
ea. IVU am ganz o. gel. z. vm.
Bietenring 13 d. d. Hausmltr.
oder Morigstr . 8 b. Steib . t

Hellmundstr 27. Waaenballe u.
Autvaaraae zu verm._t

Keller. 75 am grob, zu verm.
Gneisenaustr . 12, Part , r. ck

Weinkeller
mit Auizun u. BeinevSräum.

»u verm. Atbrechtitr. 44, l. t
Weinkeller. 230 qm gr„ out

Aus», für 500 ^ 1 , u verm.
Näh. Bleichstr. 47. Part , t

Schlichterstr. 10. ein Weinkeller
m bvör. Aiikz. u. Packraum,
ev. a. zu aeetgn. and. Zwecke
»u vermieten.
Näheres üaielbst 3. Sloä . r

Schwalb. Sir . 43. Wetnk. z. o. 1'
Ludwigftr . 3, Heubod. u. Rem, ck
Adlerstr . 62. Stall , für 2 Pf ..

Remis«, m. od. ohne 2-8 .-W.
auf sofort zu vermieten, fr

Adlerstr . 58. Stalls , s. 1 u. 2
Pferde . Nein. 8bb .. Wba. 1

Feldstr . 18. Stall , tür 2 Pierüe
u. Rem., nebit 3-8im .-Wobn.
auf ivivrt »u vermieten, t

Grrichtsftr . 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten . ♦

Zabnstr . 19, Stall , f. 3 Pferde
m.  od . ohne Wbg. ,u verm. i



Seite 6 Morqen-Ausqabe. Wiesbadener Zeitung Mittwoch, 19. Juni 1918
HIHII»,,

. .

FH ,

l Juwelen und öoldankaufswocbe
für die Provinz fieffen-Naffau!

fl Scftirmberr: $r. Gxzeüens Staatsminister von Trott zu Solz , Oberp'räsident der Provinz.
=3

Deutschland rinat um seine Zukunst ! Die Grundlage der Erhaltung unserer wirtschaftlichen Kraft ist der Goldbestand der Reichsbank und die
Möglichkeit, uns im Ausland Guthaben zu schaffen. Hierzu dient die Abgabe allen Goldes, in Münzen , Schmucksachenund Geraten, sonne die Hergabe von
Juwelen zum Verkauf ins Ausland . - Wohl ist die Bürgerschaft Wiesbadens zu diesem vaterländischen Dienst aufgerusen und freudig sind gar viele dem Rufe
gefolgt. Die lange Dauer des Krieges zwingt aber erneut und dringlich, nochinals alle Kreise auszufordern, ihre Juwelen darzubieten und alles Gold gegen
Ersetzung des vollen Goldwertes an die Goldankaufsstelle abzuliefern. Die Tage vom 16. bis 23. Juni sollen zu diesem Zwecke für dte Provinz Hessen
Nassau als besondere „Juwelen- und 0o!dankau!$w$cSK
gelten wie solche in andern großen Städten und Provinzen bereits stattgefunden haben. Wiesbaden wird hierin an Opferfreudigkeit nicht zurückstehen.
,Wenn in dieser Stunde der Entscheidung jeder Deutsche wüßte, wie sehr er durch die Hingabe seines Juwelen - und Goldbesitzes dazu mithilft , uns den Steg

auf wirtschaftlichem Gebiete zu sichern, niernand würde das geforderte Opfer verweigern" , - so hat sich der Präsident der Retchsbank an das deutsche Volk gewandt.
Welch' geringes Opfer , angesichts der Verluste an Hab und Gut , die uns getroffen hätten, wenn der Krieg auf deutschem Boden wütete!

Möge deshalb auch Wiesbadens Bürgerschaft sich des Ernstes der Stunde erneut bewußt werden und sich weitherzig ihres Besitzes an Juwelen und
Gold entäußern , im Interesse ungeschwächter Erhaltung unserer Wehrkraft und zur Sicherung unserer wirtschaftlichen Zukunft . [98SI

|j
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ii

Gold- und SilberankaufsstelleMarktstr. H während der Juwelen- und Gold-
ankaufswoche täglich geöffnet von UH, 3-5 Uhr, Sonntags von MH Uhr. Gold-

Oer Ehrenausschutz der
und Lilberankaussstelle Wiesbaden.

. . . . . . . . . . . . . . . . . ll!lil!llllll'nil!;ill> illlllii!!:illll'''4i!li;i:.
Kurhaus Wiesbaden.
Mittwoch , dtn 19 . J ani:

Vormittags 11 Uhr:
Konzert d. städt. Kurordiesters
in der Kochbiunnenanlage,

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilhelm Sadony.

Nachmittags 4 Uhr
Abonnemeitta - f»« nzen

Städtisdies Kurordiester.
Leitung : Herr Herrn, limer,

Stadt. Kurkapellmeister.
1. Fest -Ouverture in A-dur
2. Variationen a. d. „Coppelia-

Suite “ Delibes
3. Erinnerung an Chopin, Fant.
4. Kriegslied der Deutschen
5. Ouvertüre z. Oper „Martha“
6. Melodie A. Rubinstein
7. Fantasie a.d.Op. „Traviata“

Abends 8 Uhr:
Abonnements - Konzert

Städtisdies Kurordiester.
Leitung :Herr Hermann iimer,
Städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre z. „Ein Sommer-

naditstraum“ A. Thomas
2. Drei spanische Tänze
3. SolvejgsLieda .„Peer Gynt“
4. Fantasie aus der Oper „Der

Waffenschmied“ Lortzing
5. II. ungarische Rapsodie
8. 1. Finale a. d. Oper „Faust 4

“7. Ballettmusik (4 Sätze)

Kinephon.
LarmuSstrifre1 :: Berliner Hof
Die seltsame Geschichte
— des Baron Torelli —

Tragödie in 4 Akten.
Die Schlacht am Winterbergt Am Scheidewegel
Theater-Schauspiel in 4 Akten.

1 B ÜSiliüiiii

Sen Kriegsbeschädigten Wiesbadens
ü kommt das hier für die II

Lndendörss -S - ende
vom 15. bis 23 . Juni gesammelte Geld zu Gute!

An midiiiger Ansporn

Wer ein Heu hat

für alle Mitbürger

für die tapferen feldgrauen
Söhne unserer Vaterstadt,

der säume nicht mehr und spende sofort und reichlich!

Ohalia
!! vis Liebe zur Scholle !l

Sdiauspiel in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Gertrnd Heindiu.Herm.Valantla
(früher am Kgl. Hoftheater

Wiesbaden)
- Maxe & Co.
Lustspiel i. 3 Akten m. Ln Sind,
Reizvolle Bilder aus dem Spreewald.

MONOPOL
! Ins ornöltriHe taM !
Drama i.4.Akt.u. einem Vorspiel
Reue Aufnahmen aus d. Westen
vom Kgl. Bild- und Filmamt.
So geht's bei Hofe z«

Köstliches Lustspiel.

hält wieder an Werktagen um
U Uhr Konsultationsstunde.
/Lrkittct wird: Glas . Marmor

Kunstgegenstände aller Art
iPorzellan feuerfest im Waller
haltbar). Luisenvlatz Nr. 6 bei
D. Uhlmann 287<

Königliche Schauspiele.
Ab. D.Mittwoch, den 18. Juni , abends S Uhr. bl. Borst.

Dtenft- und Freiplätze lind auigehobea.
Borspruch von Emil Claar, gesprochen von Frl . von Hansen.

Hieraus:
Die Meitierllnger von Nürnberg.

Oper in 3 Akte« von Richard Wagner.
HanS EachS, Schuster, . . . » .Herr de ©anno
Bett Pogner, Goldschmied, . . . . . . . Herr Eckard
Kunz Bogetgesang, Kürschner, . . . . . . Herr Scherer.
Konrad 'Nachtigall, Spengler, . . . . . . Herr Oster
Sixtus Bcckmesler, Schreiber» Herr Lco-Schützendors
Fritz Kothner, Blicker, . . . . . . . . Herr Geisse-Winkel
Balthasar Zorn, Ztnngießer, . . . . . . . Herr Schuh
Ulrich Ettzltnger, Würzkrämer. . . . . . . Herr Dietrich
Augustin Moler, Schneider, . . . Herr Spieß
Hermann Ortel, Seifensieder, . . . . . . Herr Becker
HanS Schwarz, Strumpfwirker, . » » » ,.  Herr Pracht
Hans Foltz, Kupferschmied, . . . . . . . . Herr Wutschet

Mcisterstnger
Waller von Stoizing, . . Herr Streik

ein junger Ritter aus Franken
David, Sachsea's Lehrbnbe . . . . . . .  Herr Haas
Magdalene, Eva'S Amme . . . . . . . . Frl . Geycrsbach
Eva, Pogner's Tochter . Frl , Haas
Ein Nachtwächter . Herr Schmidt

Bürger «nd Frauen aller Zünfte. Gesellen. Lehrbuben. Mädchen. Volk.
Nürnberg: Um die Mitte des 18. Jahrhunderts.

Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Ober-Regisseur McbuS.

Ende 1t Uhr
Donnerstag abends S.Sll Uhr, Abonnement B.: Egmont. — Freitag

7 Uhr, Ab. A.: Carmen. — Samstag 7 Uhr, Ab. ©.: Tiefland. - Sonn¬
tag 2 Uhr, bei ausgch. Ab. : Vorst, sür die Kriegsarbeltcrschaft: Meine
Frau , die Hofschauspielcrtn. — 7 Uhr, Ab. C.: Die Rose von Stambul.

Hilfsbücher ^ ^ Einj ^- Prüfl^
Wer dieselben als Lehrer oder Schüler kennen lernen
will, verlange Nr. 2 als unentgeltlicheProbe vom

M1214) Verlage E. Lebegott, Magdeburg lOl.

Zu Gunsten der

Ludendorff - Spende
für Kriegsbeschädigte

Ausstellung
im Festsaal des Rathauses vom 15. Juni bis 1. Juli

Jnsere Wiesbaöener Eeiögrauen imlMrieg“
Geöffnet täglich von 9—1 und 3—7 Uhr. Eintrittspreis 50 Pfg.

Samstags Nachmittags und Sonntags 25 Pfg.
_ Ortsausschuss der Ludendorff-Spende-

Handwerker -Versammlung.
Im Einvernebmen mit dem Jnnungsansschuk werben die

Vorstände und Mitglieder aller Wiesbadener Handwerker-
Innungen auf
Donnerstag, den 29. Juni 1918, abds. S'A Uhr in die„Wartburg"
eingcladen. Es handelt sich um den weiteren Aushau der Orga¬
nisation, angesichts der gegenwärtigen Lage und der Zukunft
des Handwerks, insbesondere hinsichtlich seiner Selbständigkeit
und der Rohstoffversorgung.

Die Verhandlungenwerden durch einen entsprechenden Vor¬
trag des Syndikus der Handwerkskammer eingeleitct werden.
8882) _ Die Handwerkskammer.

Freiwillige Krankenpflege l
Ende dieses Monats beginnt eine neuer Lehrgang zur

Ausbildung von Helferinnen vom Roten Kreuz. Frauen
und Mädchen mit guter Schulbildung , die das 20. Lebens¬
jahr vollendet haben, können sich zur Teilnahme anmelden
im Königlichen Schloß, Zimmer 32, täglich zwischen 10-12Uhr.

SaüMiterMeililngi>es VaterliiMslheu Frauemiereiils.
lAbteiluna V des Kreiskomiteesvom Rote« Kreuz.)

Residenz - Theater.
Operetten-Gastsviele — Direktor: Norbert Stopfern.

Stellvertr. Direktor: Fritz Tetzloff.
Mittwoch, den 18. Juni , nachmittags 3.30 Uhr. Halbe Preis«,

Kinder- und Schüler-Vorstellung:
Struwwelpeter.

„König Nußknacker» — „Im Himmel und auf der Erde“ vo» Dr . Heiur.
Hoffmann, mit 180 bunten Lichtbildern.

„Ein lustiger Kindernachmittag" von Baron Carl» vo» der R»pp.
Eude gegen 6 Uhr.

Abends 7.30 Uhr. Abend« 7.30 Uhr.
Vorspruch von Emil Claar, gesprochen von Wilhelm Chanbon.

Hierauf:
Die ungetreue Adelheid.

Schwank-Operette tu 3 Akten von Ignaz Brantl und Kurt Wonger.
Musik von Franz Weither.

Spielleitung : Stellvertr . Direktor Fritz Tetzloff. Mus. Leitung: Albert Bing
Stefan von Seydelsdorf . Vinzenz Pröstl
Cornelius Raunzinger, sei» Onkel . . . . . Dr . Alfred Klei»
Adelheid Rottmann . . . Amalie Rolf
Jnozenz Baldamns, Privallchrer . . . . .  Georg May
Weilte Spttzmoos . . . . . . . . . . .  Lisl Schaffer
Kilian Tafcrner . . . . . . . . . . . . Heinz Görtsch
Barbara Tafcrner . . . . . . . . . . .  Rose Horn
K>berneck Wazlaw . . . . . . . . . . .  Oskar Bugge
Bröselmeier, Bürgermeister . . . . . . . . Rudolf Onno
Tscheng-tan, eine junge Chinesin . . . . . . Acnne Baka
Pepi, Liftjunge . Else Vertraut,
Haust, ein Bauernbub . . Edith Wcthase
Erster Gast . . . . Karl Henkel
Zwstter Gast . . . . Otto Berger
Fräulein Polbi . . Gertrud Kluge
Franz, Diener bei Seydelsdorf . Johann Eckert

Gläubiger, Heurigcngäste.
Ort der Handlung: l . und 3. Akt tu Wien, der 2. Akt tn einem Dorf bet

Retz tNtedcr-Oesterretch).
Ende gegen 10 Uhr.

Lionnerstag abends 7.30 Uhr: Dte tolle Komteß. — Freitag
7.30 Uhr: Dte ungetreue Adelheid. — Samstag 7.30. Uhr, neu einstudiert:
Dte geschiedene Frau . — Sonntag 3.30 Uhr, erm. Preise : Die tolle Svm
ich. 7M  Uhr : Dir geicht» cm  Frau.
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